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STADTRADELN

Zeit auf dem Sattel
Möglichst viele Wege mit dem Fahr-
rad zurücklegen, das ist das Ziel des 
Projektes „Stadtradeln“, an dem sich 
Crailsheim drei Wochen lang betei-
ligt. Vom 1. bis 21. Mai können wieder 
fleißig Kilometer gesammelt werden 
– dieses Jahr sind vor allem die Schu-
len gefragt. Mehr auf Seite 8.

BERUFSINFORMATIONSTAG

Schritte in die Zukunft
Am Samstag, 29. April, können Schüle-
rinnen und Schüler im Rahmen der 
Ausbildungsmesse mit zahlreichen 
Ausbildungsbetrieben in Kontakt tre-
ten. Rund 90 Unternehmen, soziale 
Einrichtungen und Institutionen be-
raten und informieren im Hangar. 
Mehr auf Seite 3.

KONZERTGEMEINDE

Experimente zu Ende
Beim Duo „GaGoGiG“ ist der unge-
wöhnliche Name Programm: Am 
Sonntag, 30. April, sorgen Schlagzeu-
gerin Sabrina Ma und Pianistin Seyko 
Itoh mit ihrer experimentellen Kam-
mermusik für einen außergewöhnli-
chen Abschluss der Konzertgemein-
desaison. Mehr dazu auf Seite 23.

TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

Attraktive Innenstadt als Ziel
Die Stadtverwaltung möchte die At-
traktivität der Innenstadt steigern 
und wird nach einem entsprechenden 
Gemeinderatsbeschluss im kommen-
den Jahr eine temporäre Fußgänger-
zone in der Karl- und Wilhelmstraße 
einrichten. Auch die Bevölkerung soll 
in dem Prozess aktiv eingebunden 
werden.
Mit einem umgestalteten Hochseecon-
tainer auf dem Marktplatz wird die 

Stadtverwaltung die Möglichkeit bie-
ten, dass sich interessierte Bürgerinnen 
und Bürger aus erster Hand über das 
Projekt informieren können. In diesem 
finden sich nicht nur anschauliche Gra-
fiken, wie die Innenstadt aussehen 
wird, sondern auch welche Chancen 
und Risiken mit den Planungen ver-
bunden sind.
Am Dienstag, den 2. Mai, wird zudem 
eine große Beteiligungsveranstaltung 

auf dem Marktplatz stattfinden. Am 
Container wird die Stadtverwaltung 
von 16.00 bis 19.00 Uhr über das Vorha-
ben informieren und für Fragen zur 
Verfügung stehen. Ebenso werden di-
verse Interessengruppen, wie der Bür-
gerRad oder der ÖPNV, an mehreren 
Ständen ihre Sicht auf das Vorhaben 
präsentieren.
Alle Informationen zu dem Projekt 
finden Sie auf Seite 2.
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PROJEKT

„Crailsheim findet innen Stadt“
Im kommenden Jahr wird die Karl- 
und Wilhelmstraße für rund ein Vier-
teljahr zu einer temporären Fußgän-
gerzone umgestaltet. Für diese Zeit 
wird der Bereich für die Gastronomie 
und Einzelhändler geöffnet sowie die 
Aufenthaltsqualität durch passende 
Möbel, Bepflanzungen und Veranstal-
tungen erhöht. Nun können sich die 
Bürgerinnen und Bürger über das 
Projekt informieren und einbringen.
Wie kann die Innenstadt attraktiver ge-
staltet werden? Diese Frage beschäftigt 
die Menschen seit vielen Jahren. Der 
dichte Verkehr der Bundesstraße sorgt 
für eine hohe Lärmbelästigung, lange 
Staus und durchschneidet die Haupt-
einkaufszone in Crailsheim. Gleichzei-
tig hat die Corona-Pandemie dafür ge-
sorgt, dass der Onlinehandel noch 
mehr boomt und dem Einzelhandel 
zusätzlich zusetzt.

Fußgängerzone für drei Monate
Die Stadtverwaltung möchte daher 
mit dem Projekt „Temporäre Fußgän-
gerzone“ einen neuen Weg gehen. Für 
einen befristeten Zeitraum zwischen 
voraussichtlich den Oster- bis zu den 
Sommerferien 2024 wird die Karl- und 
Wilhelmstraße für den Durchgangs-
verkehr gesperrt. In dieser Zeit wird 
die betroffene Passage optisch umge-
wandelt. Autos werden umgeleitet und 
nur noch Anwohnende, der ÖPNV so-
wie Rettungs- und Einsatzfahrzeuge 
dürfen die Strecke zwischen dem 
Karlsplatz und der Grabenstraße noch 
passieren.
Der neu gewonnene Freiraum soll für 
Passanten wie auch Händler und Gas-
tronomen gleichermaßen attraktiv 
werden. Die Stadt plant eine umfas-
sende Umgestaltung durch mobile 
Sitzmöbel und Bepflanzungen. Die 
Straßen werden durch farbliche Ak-
zente visuell aufgebrochen und zum 
Fußgängerraum. Zeitgleich sollen die 
Gastronomen Platz bekommen, ihre 
Außenbestuhlung zu erweitern oder 
erstmalig überhaupt umzusetzen. Ein-
zelhändler können den früheren Stra-
ßenraum zur Erweiterung ihrer Ver-
kaufsflächen nutzen. Zudem sind 
verschiedene Veranstaltungen und Ak-
tionen geplant.

Mit den Planungen setzt die Stadtver-
waltung einen entsprechenden Gemein-
deratsbeschluss um. In dem Gremium 
wird die Thematik immer wieder inten-
siv diskutiert. Eine Mehrheit der Stadt-
räte hatte im Herbst des vergangenen 
Jahres dann dem Verwaltungsvorschlag 
mit leichten Änderungen zugestimmt.

Container als Infopunkt
Bereits ein Jahr vor der Einrichtung 
der temporären Fußgängerzone sol-
len die Bürgerinnen und Bürger nun 
die Möglichkeit erhalten, sich über 
das Projekt zu informieren. Hierzu 
hat die Verwaltung einen Hochsee-
container umgebaut und anspre-
chend gestaltet. In diesem finden sich 
ab kommender Woche umfangreiche 
Informationen über die Hintergründe 
des Projekts und welche Lösungen 
sowie Ziele angestrebt werden. Inte-
ressierte haben auf dem Marktplatz 
die Möglichkeit, sich nicht nur passiv 
zu informieren, sondern auch aktiv 
einzubringen. Hierzu werden in dem 
Container Fragebögen ausgelegt sein, 
auf denen sich jeder eintragen und 
seine Meinung zu dem Thema kund-
tun kann. Auch auf der Internetseite 
der Stadt werden alle wichtigen Infor-
mationen sowie der Fragebogen zu 
finden sein.

Beteiligungsveranstaltung am 2. Mai
Bei einer großen Infoveranstaltung am 
2. Mai sind zudem alle Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen, sich aus erster Hand 
vor Ort zu informieren. Auf dem Markt-
platz werden zwischen 16.00 und 19.00 
Uhr die Stadtverwaltung sowie ver-
schiedenste Interessengruppen wie der 
BürgerRad, der Stadtseniorenrat, aber 
auch der Kreisverkehr Schwäbisch Hall 
oder der Stadtmarketingverein ihre Po-
sitionen darstellen. Interessierte sollen 
und dürfen sich informieren, diskutie-
ren und Argumente austauschen. Die 
Veranstaltung folgt dabei keinem fes-
ten Programm, sondern ermöglicht je-
derzeit auch spontan vorbeizukommen 
und sich zu informieren. Ein Foodtruck 
wird während der Veranstaltung für 
das leibliche Wohl sorgen.

Info: Auf der Internetseite www.crails-
heim.de/innenstadt hat die Verwaltung 
ein umfassendes Angebot an Informa-
tionen zusammengestellt. Hier können 
sich Bürgerinnen und Bürger mit nur 
wenigen Klicks nicht nur aktiv beteili-
gen, sondern erhalten auch Hinter-
grundinformationen. Die temporäre 
Fußgängerzone ist Teil des Projekts 
„Crailsheim findet innen Stadt“, unter 
dessen Titel Maßnahmen zur Innen-
stadtentwicklung gebündelt laufen.

Während der Projektphase werden Mobiliar und Bepflanzungen in der Karl- 
und Wilhelmstraße aufgestellt, um aufzuzeigen, welche Möglichkeiten der 
Bereich als Fußgängerzone hätte.� Foto: Stadtverwaltung
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

Rund 90 Ausbildungsbetriebe präsen-
tieren sich und ihre Ausbildungsmög-
lichkeiten am Berufsinformationstag 
am Samstag, 29. April, von 9.00 bis 
13.00 Uhr in und am Hangar.
Der Berufsinfotag vernetzt dabei Schü-
lerinnen und Schüler mit Ausbildungs-
betrieben und ist wichtiger Bestandteil 
der Nachwuchsgewinnung für Betriebe 
und Unternehmen. „Ins Weltall zu flie-
gen, das ist der Traum vieler Menschen. 
Dabei die eigenen Grenzen verlassen, 
neue Sphären entdecken und nach 
Höherem streben. Wir werden nicht 
alle ins All reisen können, aber wir kön-
nen uns mutig auf andere Höhenflüge 
begeben.“ Mit dem Foto eines Astronau-
ten als Sinnbild und diesen Worten be-

wirbt die Stadtverwaltung Crailsheim 
die von ihr organisierte Messe.
„Schülerinnen und Schüler stehen vor 
einem wichtigen Schritt im Leben. Was 
kommt nach der Schule, wie geht es 
weiter? Der Berufsinformationstag 
kann und soll helfen, solche und ähn-
liche Fragen zu beantworten“, erklärt 
Horst Herold, stellvertretender Leiter 
des Ressorts Bildung & Wirtschaft. „Der 
Beginn der beruflichen Reise, die hof-
fentlich ein Höhenflug wird, steht an. 
Könnte es einen geeigneteren Ort als 
den Event-Airport-Hangar als Start-
punkt in die noch unentdeckten Welten 
der Arbeit geben“, führt Herold weiter 
aus. Die Schülerinnen und Schüler 
müssen nicht alleine an den Start ge-

hen: Rund 90 Unternehmen, soziale 
Einrichtungen und Institutionen infor-
mieren und beraten an diesem Tag.

Unter einem Dach und unter freiem 
Himmel
Für seine Kollegin Sonja Heuchel und 
Horst Herold ist es als Veranstaltende 
bereits der dritte große Event nach dem 
Handwerksvesper und dem RoboCup 
innerhalb von acht Wochen. Die beiden 
legen großen Wert darauf, eine enorme 
Bandbreite an Ausstellern zu bieten 
und dabei nahezu alle Branchen und 
Ausbildungsberufe abzudecken: Hand-
werk, Industrie, Dienstleistung, Handel, 
Verwaltung und der soziale Bereich 
sind ebenso vertreten wie Organisatio-
nen und Institutionen. Die Stadtver-
waltung Crailsheim unterstützt mit der 
Ausrichtung des Berufsinformations-
tags alle Aussteller aktiv bei der Gewin-
nung des Fachkräftenachwuchses. 
Auch die Stadtverwaltung wird sich als 
attraktiver Arbeitgeber und Ausbil-
dungsbetrieb mit einem eigenen Stand 
im komplett neuen Look präsentieren.
Die Auszubildenden von Vion stehen 
im Außenbereich für die Besuchenden 
und Ausstellenden auch in diesem Jahr 
wieder am Grill. Die Realschule am 
Karlsberg bietet im Hangar Kaffee, Ge-
tränke und Brezeln an. In der Nähe des 
Hangars sind für Besuchende ausrei-
chend Parkmöglichkeiten vorhanden, 
zum Beispiel auf dem Parkplatz an der 
Ludwig-Erhard-Straße.

Info: Der Berufsinformationstag findet 
am Samstag, 29. April, von 9.00 bis 13.00 
Uhr in und um den Hangar statt. Rund 
90 Aussteller präsentieren dabei ihre 
Ausbildungsmöglichkeiten.

AUSBILDUNGSMESSE

Im Hangar die berufliche Reise starten

Am Berufsinformationstag werden im Hangar rund 90 Aussteller vertreten 
sein. Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich über Ausbildungs-
möglichkeiten informieren.� Foto: Stadtverwaltung
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23. APRIL

Verleihung des „Scholl-Grimminger-Preises“
Am Sonntag, 23. April, wird um 19.00 
Uhr zum zweiten Mal der von der 
Stadt Crailsheim ausgelobte „Scholl-
Grimminger-Preis“ in einem Festakt 
im Ratssaal verliehen.
Als diesjährige Preisträger werden der 
ehemalige Crailsheimer evangelische 
Dekan Peter Pfitzenmaier und die Kli-

maaktivistin Luisa Neubauer ausge-
zeichnet. In Anknüpfung an die be-
sondere Beziehung der Stadt Crailsheim 
zur Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ 
würdigt der Preis im zweijährigen Tur-
nus außergewöhnlichen Einsatz und 
besonderes Wirken für Freiheit, Frieden 
und Toleranz in einer pluralistischen 
Gesellschaft sowie besonderes zivilge-
sellschaftliches Engagement.
Mit dem „Scholl-Grimminger-Preis“ wird 
zum einen eine national oder interna-
tional aktive Persönlichkeit oder Gruppe 
geehrt, zum anderen eine Persönlichkeit 
oder Gruppe, die in Crailsheim und Um-
gebung aktiv ist und deren Wirken sich 
an die Menschen in der Stadt richtet. 
Luisa Neubauer ist vielleicht die be-
kannteste deutsche Klimaschutzaktivis-
tin. In ihrem Kampf gegen die globale 
Klimazerstörung und für den Ausstieg 
aus fossilen Brennstoffen schreckt Luisa 
Neubauer auch vor Konflikten mit 
Großkonzernen oder Regierungsmit-
gliedern nicht zurück. Peter Pfitzenmai-
er engagierte sich vor allem in der hiesi-
gen Jugendarbeit und der Diakonie und 
in besonderem Maße in der Weiße-Rose-
Erinnerung in Crailsheim. Neben den 
Preisträgern wird als Ehrengast auch die 
Vorsitzende der Weiße Rose Stiftung 

München, Dr. Hildegard Kronawitter, 
anwesend sein und die Festrede halten. 
Die Bevölkerung ist zu der öffentlichen 
Preisverleihung um 19.00 Uhr im Rats-
saal herzlich eingeladen.

Der frühere evangelische Dekan Peter 
Pfitzenmaier richtet sich mit seinem 
Wirken an die Menschen der Stadt 
Crailsheim und erhält hierfür eben-
falls den „Scholl-Grimminger-Preis 
der Stadt Crailsheim 2023“.
� Foto: privat

Die 26-jährige Luisa Neubauer als be-
kannte deutsche Klimaaktivistin er-
hält den „Scholl-Grimminger-Preis 
der Stadt Crailsheim 2023“.
� Foto: Oguz Yilmaz

Auch in der neuen Freibadsaison, die 
am 12. Mai im Freibad Crailsheim im 
Maulachtal startet, bieten die Stadt-
werke Crailsheim wieder Saisonkar-
ten für Erwachsene, Kinder und Ju-
gendliche oder Familien zum Kauf an. 
Mit den Karten wird den Badegästen 
ein flexibler und günstiger Freibadbe-
such ermöglicht. Die Preise für die 
Saisonkarten bleiben unverändert sta-
bil und die Kunden der Stadtwerke, die 
im Besitz einer Kundenkarte (STW-
Card) sind, erhalten einen Rabatt in 
Höhe von zehn Prozent.
Die Saisonkarten sind bereits jetzt im 
Stadtwerke-Webshop unter shop.stw-
crailsheim.de verfügbar. Außerdem 
sind die Karten zum Saisonbeginn an 
der Freibad-Kasse erhältlich.

STADTWERKE

Saisonkarten fürs Freibad verfügbar

Auch in dieser Saison können Badegäste Saisonkarten für das Freibad Crails-
heim kaufen.� Foto: Stadtwerke
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Die Bauarbeiten am Volksfestplatz 
schreiten voran. Seit Ende des ver-
gangenen Jahres wurden dort kilo-
meterlange neue Kanalleitungen ver-
legt, weshalb im vorderen Bereich des 
Platzes keine Parkplätze zur Verfü-
gung standen. Nutzer mussten ein 
paar Minuten mehr Weg vom hinteren 
Bereich in die Stadt einplanen. In den 
nächsten Tagen ist das Parken auf 
Höhe der Kirche St. Bonifatius wieder 
möglich.
Die ausführende Baufirma Leonhard 
Weiss stellt jetzt auf den nächsten Bau-
abschnitt um, teilte das Ressort Bauen 
& Verkehr, Sachgebiet Tiefbau, mit. Das 
bedeutet, dass ab Anfang der kommen-
den Woche, spätestens Dienstag, auch 
im vorderen Bereich des Volksfestplat-
zes wieder Parkplätze zur Verfügung 
stehen. Von der Schönebürgstraße kön-
nen die Flächen weiterhin als Parkflä-
chen genutzt werden. Eine direkte Zu-
fahrt aus dieser Richtung auf den 
westlichen Parkplatz kann allerdings 
nur eingeschränkt gewährleistet wer-
den. Dort werden nun die Kanalarbei-
ten fortgesetzt.

Kilometerlange neue Kanalleitungen
Die Arbeiten auf dem Volksfestplatz im 
Rahmen des Sanierungsgebietes „Östliche 
Innenstadt“ laufen seit November ver-

gangenen Jahres und schreiten trotz teils 
schwieriger Witterungsbedingungen 
recht zügig voran: Es wurden insgesamt 
631 Meter Mischwasserkanäle und 501 
Meter neue Regenwasserkanäle verlegt. 
Somit wurde auch der Anschluss der neu 
geordneten Entwässerung an das Be-
standsnetz in der Schillerstraße realisiert. 
Mit den Gesamtmaßnahmen wird die 

sichere Ableitung von Mischwasser, das 
heißt Abwasser aus den bestehenden 
beziehungsweise neu zu bauenden Ge-
bäuden und dem Volksfestplatz, sowie die 
Ableitung von Regenwasser, also Abwas-
ser von den bestehenden Dachflächen als 
auch von den neuen Dachflächen sowie 
Oberflächenwasser aus den Erschlie-
ßungsstraßen, gewährleistet.

VOLKSFESTPLATZ

Wieder mehr Parkplätze im vorderen Bereich

Die Arbeiten an den Ver- und Entsorgungsleitungen am Volksfestplatz dauern 
voraussichtlich noch bis Ende Juli 2023.� Foto: Stadtverwaltung

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen  
veröffentlichen
Crailsheimer Kulturschaffende, Ver-
eine oder Kirchen können ihre be-
vorstehenden Veranstaltungen in 
den städtischen Veranstaltungska-
lender unter www.crailsheim.de ein-
tragen. Der Selbsteintrag ist entwe-
der direkt über einen gelben Button 
auf der Startseite bei „Veranstaltun-
gen“ oder unter www.crailsheim.de/
veranstaltungsselbsteintrag mög-
lich. Bitte achten Sie darauf, dass zu 
jeder Veranstaltung ein aussagekräf-
tiges Bild mit hochgeladen wird.

Vorverlegter Redak-
tionsschluss in KW 18
Bitte beachten Sie, dass wegen des Fei-
ertags Tag der Arbeit in KW 18 (1. bis 6. 
Mai) der Redaktionsschluss des Stadt-
blatts Crailsheim auf Freitag, 28. April, 
7.30 Uhr vorverlegt wird.

Das Stadtblatt gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätter sind online abrufbar.

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, 
die ihre Terminankündigungen ver-
öffentlichen möchten, dürfen sich 
gerne an die Stadtblatt-Redaktion 
wenden, per E-Mail an stadtblatt@
crailsheim.de oder telefonisch unter 
07951 403-1285.
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ERSTER BAUABSCHNITT

Ausbau des Radweges nach Satteldorf hat begonnen
In einer interkommunalen Zusam-
menarbeit wird der Radweg zwischen 
Crailsheim und Satteldorf ausgebaut. 
Der erste Bauabschnitt zwischen der 
Blaufelder Straße bis zur Kreuzung 
mit der Kreisstraße nach Beuerlbach 
startete Anfang der Woche. Eine ent-
sprechende Umleitung wurde einge-
richtet.
Zu schmal und viel zu viele Risse: Der 
Radweg zwischen Crailsheim und Sat-
teldorf zeigt sich aktuell nicht gerade 
von seiner besten Seite. Kein Wunder, 
ist er doch der meistbefahrene Radweg 
in Crailsheim. Im Gemeinderat wurde 
deshalb entschieden, dass die Strecke 
gemeinsam mit der Gemeinde Sattel-
dorf grundlegend saniert und ausge-
baut werden soll. Der Startschuss hier-
für fiel am Montag, als mit dem ersten 
Bauabschnitt begonnen wurde, der von 
der Blaufelder Straße auf Höhe des 
Hallenbades bis zur Kreuzung mit der 
Kreisstraße 2655 nach Beuerlbach 
reicht.
Zwei Abschnitte in diesem Jahr
Die komplette Strecke soll in insgesamt 
drei Bauabschnitten grundlegend sa-
niert werden. Die Maßnahme wird 
maßgeblich durch Bundesmittel und 
auch Landesmittel zu mehr als 90 Pro-
zent gefördert. Die Gesamtbaukosten 
für den insgesamt rund 2,4 Kilometer 
langen Geh- und Radweg belaufen sich 
auf etwa 1,55 Millionen Euro. Im jüngs-
ten Bau- und Sozialausschuss wurden 
die Arbeiten für die ersten beiden Bau-
abschnitte zum Angebotspreis für den 
Crailsheimer Bereich von 284.217,23 Euro 
an die Firma Leonhard Weiss GmbH 
Co. KG vergeben, die Bauarbeiten auf 
Satteldorfer Gemarkung belaufen sich 
auf 466.879,82 Euro. Die Planungen er-
folgten über das Ingenieurbüro Geb-
hard Ziegler.

Verbreiterung und neuer Asphalt
Der vorhandene Radweg ist teilweise 
lediglich zwei Meter breit, die Asphalt-
oberfläche weist über weite Strecken 
zahlreiche vergossene und wieder auf-
gebrochene Risse auf. Die asphaltierte 
Fahrbahnbreite des neuen Radweges 
soll künftig durchgehend mindestens 
2,50 Meter betragen, zudem ist beidsei-
tig eine Berandung mit 10 Zentimeter 
breiten Tiefbordsteinen vorgesehen, 

wodurch sich eine Gesamtbreite von 
2,70 Metern ergibt. In kurzen Bereichen 
wird der Geh- und Radweg auch als Zu-
fahrt zu landwirtschaftlichen Flächen 
östlich des Radweges genutzt, dort ist 
dann eine Ausbaubreite von drei Me-
tern erforderlich.

Der Radweg soll einen zweischichtigen 
Asphaltaufbau mit einer acht Zenti-
meter starken Asphalttragschicht und 
einer drei Zentimeter starken Asphalt-
betondecke erhalten. Die zur Schonung 
der Ressourcen und der Umwelt ge-
plante vollständige Wiederverwertung 

Am 17. April startete der erste Bauabschnitt des Radweges zwischen Crails-
heim und Satteldorf. Eine Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
� Plan: Stadtverwaltung
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der Straßenbaustoffe erfordert den Ein-
satz von Großfräsen. Dies wiederum ist 
nur dann wirtschaftlich, wenn die Stre-
ckenabschnitte so groß wie möglich 
gewählt werden. Um die terminliche 
Kollision mit einer weiteren geförder-
ten Radwegstrecke im Bereich des Fall-
teichs zu vermeiden, wurden die aus-
geschriebenen Maßnahmen in zwei 
Bauabschnitte unterteilt.

Erster Bauabschnitt
Auf diese Weise kann während des 
ersten Bauabschnitts von der Blaufel-
der Straße auf Höhe des Hallenbades 
bis zur Kreuzung mit der Kreisstraße 
2655 nach Beuerlbach der vorhandene 
Radweg zwischen Satteldorf und der 
Kreuzung zur Kreisstraße nach Beu-
erlbach weiterhin von den Radfahren-
den genutzt werden. Die Umleitung 
erfolgt dann ab der Kreisstraße über 
die ausgewiesene Umleitungsstrecke, 
die von Satteldorf kommend über Beu-
erlbach und zwischen Schieß- und 
Kreckelberg hindurchführt und beim 

Hallenbad wieder auf die Blaufelder 
Straße mündet. Dieser genannte erste 
Bauabschnitt ist rund 690 Meter lang 
und soll bis Ende Juni fertiggestellt 
sein. Die Umleitungsstrecke ist mit 
3.300 Metern etwa 1.300 Meter länger 
als die vorhandene Radwegeverbin-
dung.

Zweiter Bauabschnitt
Nach der Fertigstellung des ersten Bau-
abschnittes Ende Juni steht dann der 
neue Radweg bis zur Kreuzung mit der 
Kreisstraße nach Beuerlbach aus Rich-
tung Crailsheim bereits wieder zur Ver-
fügung. Der zweite Bauabschnitt zwi-
schen der Kreuzung mit der Kreisstraße 
nach Beuerlbach bis zum Kreisverkehr 
in Satteldorf hat eine Ausbaulänge von 
rund 825 Metern. Dieser startet am  
1. Juli und soll bis 31. Oktober fertigge-
stellt sein. Die Umleitungsstrecke für 
diesen Abschnitt führt von Crailsheim 
kommend ab der Kreuzung zur Kreis-
straße nach Beuerlbach über die vor-
handene Landstraße durchs Satteldor-

fer Wohngebiet zur Bronnholzheimer 
Straße. Diese Umleitung ist mit 1.900 
Metern etwa 1.080 Meter länger als der 
Radweg.

Maßnahmen zur Verkehrssicherheit
Auch in der Bauzeit steht die Verkehrs-
sicherheit für die Radfahrenden im 
Vordergrund. In den Abschnitten der 
Umleitungen, die sich auf den auch von 
Kraftfahrzeugen genutzten Straßen 
befinden, ist die zulässige Höchstge-
schwindigkeit für die Kraftfahrzeuge 
auf 50 Stundenkilometer begrenzt. Die 
Autofahrer werden gebeten, besonders 
Rücksicht auf die Radfahrenden zu 
nehmen. Zugleich sollten die Radfah-
renden sich durch eine funktionieren-
de Beleuchtung an den Fahrrädern, 
durch die Nutzung von Fahrradhelmen 
und durch entsprechend auffallende, 
signalfarbene Kleidung, idealerweise 
mit zusätzlichen reflektierenden Ele-
menten, aktiv selbst schützen. Der drit-
te Bauabschnitt soll dann im nächsten 
Jahr folgen.

In der vierten deutsch-französischen 
Radiosendung zur Themenreihe 
„Nachhaltigkeit“ steht die Biodiver-
sität im Vordergrund. Ausgestrahlt 
wird die Aufzeichnung am Montag, 
24. April, um 16.00 Uhr auf Radio 
StHörfleck. 
Als Gäste für die vierte Sendung der 
deutsch-französischen Kooperation 
von Radio StHörfunk und Radio oxy-
gène aus Pamiers hat der städtische 
Klimaschutzmanager Jonas Rönne-
farth dieses Mal Vertreter vom Projekt 
Stadtbiene aus Crailsheim bei sich. „Wir 
sprechen über die Entstehung und den 
bisherigen Verlauf des Projekts, aber 
auch ganz generell über die Situation 
von Bienen und Insekten bei uns in der 
Region“, erläutert Rönnefarth.
Dazu sind Wildbienenexperte Rainer 
Prosi sowie Franziska Zumpfe, die das 
Projekt von städtischer Seite betreut, 
zu Gast. Über Erfahrungen aus Pamiers 
sprechen die Partnerstadtbeauftragte 
Dominique Lafont und Vertreter des 

Maison des Jeunes et de la Culture mit 
dem gewählten Beauftragten für Um-
welt und ökologische Transformation 
des Gemeindeverbands Portes Ariège 
Pyrénées, zu dem Pamiers gehört. „Wir 
haben ja bereits Teile des Stadtbienen-
projekts nach Pamiers transferiert“, er-
läutert Dominique Lafont, „in unserem 
Gespräch werden wir aber noch ein 
bisschen weiter blicken und sprechen 
neben den Aktionen für Bienen und 
Insekten auch über blaue und grüne 
Infrastruktur in den Städten sowie die 
neue Umweltzertifizierung unseres Ge-
meindeverbands.“
Info: Die Sendung wird am Montag,  
24. April, um 16.00 Uhr auf Radio StHör-
fleck ausgestrahlt. Wiederholungen 
folgen am Mittwoch, 26. April, um 11.00 
Uhr, am Freitag, 28. April, um 7.00 Uhr 
sowie am Sonntag, 30. April, um 17.00 
Uhr. Die Sendung ist zudem ab Montag, 
24. April, für sieben Tage in der Media-
thek zum Nachhören verfügbar unter: 
http://sthoerfunk.de/mediathek.

Rainer Prosi und Franziska Zumpfe 
sprechen als Gäste aus Crailsheim 
über das „Stadtbienen“-Projekt.
� Foto: Stadtverwaltung

RADIOSENDUNG

Über deutsche und französische 
Bienen
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STADTRADELN

Aufsatteln und losradeln
Die Stadtverwaltung Crailsheim 
nimmt wieder am Stadtradeln teil. 
Vom 1. bis 21. Mai geht es darum, mög-
lichst viele private und berufliche 
Wege mit dem Fahrrad zurückzule-
gen.
Innerhalb von drei Wochen möglichst 
viel Fahrrad fahren, egal ob auf dem 
Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Ein-
kaufen oder in der Freizeit: Hierzu sind 
im Aktionszeitraum des Projektes 
„Stadtradeln“ wieder alle Crailsheime-
rinnen und Crailsheimer aufgerufen, 
um gemeinsam möglichst viele Kilo-
meter zu sammeln. Nachhaltige Mobi-
lität, Bewegung, Klimaschutz, Team-
geist – die Vorteile einer Teilnahme 
ließen sich noch beliebig weiterführen. 
„Beim Radfahren erlebt man Natur und 
Umgebung intensiver, hält sich gesund 
und fit und leistet zudem einen wichti-
gen Beitrag zur nachhaltigen Mobilität“, 
so der städtische Klimaschutzmanager 
Jonas Rönnefarth.
Das Mitradeln lohnt sich also: Wer für 
ein gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, 
stärkt sowohl die Gemeinschaft als 
auch die eigene Gesundheit und schont 
dabei das Klima. Auch wird der Wett-
bewerb innerhalb der Kommune noch 
spannender. Ob Unternehmen oder 
Schule, Verwaltung oder Sportverein – 
Radelnde können Unterteams etwa für 
verschiedene Abteilungen oder Schul-
klassen gründen und innerhalb des 
Hauptteams gegeneinander antreten. 
Auch die Stadtverwaltung wird natür-

lich wieder mit einem eigenen Team 
antreten.

Schulen sind gefragt
Dieses Jahr rückt die Teilnahme von Schu-
len stärker in den Fokus. Unter dem Dach 
des Landesprogramms „Movers – Aktiv 
zur Schule“ findet erstmalig das Schul-
radeln als Sonderwettbewerb statt. Alle 
Schulen aus Crailsheim können daran teil-
nehmen. Die aktivsten Schulen werden 
im landesweiten Wettbewerb von „Mo-
vers“ mit Preisen ausgezeichnet. Neben 
einem tollen Gemeinschaftserlebnis steht 
das Schulradeln für eine sichere und 
selbstaktive Schulmobilität.
„Wie jedes Jahr freuen wir uns auf das 
,Stadtradeln‘ und die gemeinsame Zeit 
auf dem Sattel“, erklärt Rönnefarth. So 
setze man im ganzen Landkreis wieder 
ein starkes Zeichen für gesunde und 

klimafreundliche Mobilität. „Wir hoffen 
natürlich auf rege Teilnahme der Schu-
len, denn dort werden die Grundsteine 
für spätere Mobilitätsformen gelegt“, so 
Rönnefarth weiter.
Info: Die Teilnahme ist kostenfrei. Un-
terstützt wird die Aktion durch die Ini-
tiative RadKultur des Verkehrsministe-
riums Baden-Württemberg. Wer nun 
Lust hat mitzuradeln, meldet sich unter 
www.stadtradeln.de/anmelden/ an. Die 
gefahrenen Kilometer können dort ein-
getragen oder direkt über die „Stadtra-
deln“-App erfasst werden. Bei Fragen 
hilft der städtische Klimaschutzmana-
ger Jonas Rönnefarth, E-Mail: jonas.
roennefarth@crailsheim.de. Alle Infor-
mationen zum Schulradeln sind zu fin-
den unter www.movers-bw.de/schulra-
deln.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer und Jonas Rönnefarth (rechts), 
städtischer Klimaschutzmanager, laden alle interessierten Crailsheimerinnen 
und Crailsheimer zur Teilnahme am Stadtradeln ein.� Foto: Stadtverwaltung

WIRTSCHAFTSPREIS

Consistency als Unternehmen des Jahres ausgezeichnet
Die 2008 in Crailsheim gegründete 
Consistency GmbH & Co. KG ist als 
„Unternehmen des Jahres 2022“ mit 
dem Crailsheimer Wirtschaftspreis 
ausgezeichnet worden. Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer konn-
te den Preis vor Kurzem an Geschäfts-
führer Thomas Müller übergeben.
Top-Arbeitgeber bei FOCUS-Business 
bei Unternehmen bis 500 Mitarbeiten-
de in Baden-Württemberg und bundes-
weit Platz 6, das sind die eindrucksvol-

len Werte, die das Crailsheimer 
Unternehmen Consistency für 2022 
vorweisen kann. Damit konnte das 2008 
in der Horaffenstadt gegründete Bera-
tungsunternehmen auch die Jury des 
Wirtschaftspreises überzeugen. Diese 
zeichnete Geschäftsführer Thomas 
Müller und sein Team von rund 50 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern als 
Crailsheimer Unternehmen des Jahres 
2022 aus. Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer überreichte den Preis 

vor Kurzem an Müller und das Crails-
heimer Consistency-Team.
Breit aufgestellter Kundenkreis
Heute ist das Unternehmen neben dem 
Hauptsitz in Crailsheim auch mit Büros 
in Essen, Düsseldorf, Birmingham so-
wie Wien vertreten und ein großer Teil 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ist zudem auch remote, also online von 
beliebigen Orten aus, aktiv. Lag der Fo-
kus bei der Unternehmensgründung 
noch auf dem Bereich der Energieun-
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Die Freude bei Erwin Kurt Fischer war 
groß. Anlässlich seines 100. Geburts-
tags, den er am 9. April feierte, wurde 
er kürzlich von Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer zu Hause besucht. 
Er gratulierte Fischer zu seinem Eh-
rentag und überreichte ihm nicht nur 
ein Bild Crailsheims als Geschenk, 
sondern auch ein offizielles Gratulati-
onsschreiben von Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann. Fischer, der 
seit über 50 Jahren in Crailsheim lebt, 
erzählte Grimmer, wie er im Zweiten 
Weltkrieg verwundet und mehrere 
Jahre in sibirischer Gefangenschaft 
lebte. Im Alter von 26 Jahren begann 
der Ostpreuße wieder als Zahntechni-
ker zu arbeiten. Auf der Arbeit lernte er 
auch seine Ehefrau Ursula kennen, mit 
der er erst nach Esslingen und später 

nach Crailsheim zog. Der Vater zweier 
Söhne lebt auch heute noch eigenstän-

dig in seiner Wohnung auf dem Kreuz-
berg.

GRATULATION

Glückwünsche zum 100. Geburtstag

ternehmen, so hat er sich, wie Thomas 
Müller erzählt, inzwischen deutlich er-
weitert. Große Versicherungs- und Fi-
nanzdienstleister zählen ebenso zu den 
Kunden wie Unternehmen aus E-Com-
merce, Mobilität oder dem IT-Bereich.

Agile Transformation
Bereits seit 2014 berät Consistency seine 
Kunden auch bei der agilen Transforma-
tion, also der Fähigkeit, als Unternehmen 
durch verbesserte Zusammenarbeit und 
eine hohe Anpassungsfähigkeit auf Ver-
änderungen schnell und zielorientiert 
reagieren zu können. Dabei geht das 
Unternehmen mit gutem Beispiel voran: 
flache Hierarchien, die Beteiligung der 
Mitarbeitenden am Unternehmen, agile 
Teams und insbesondere auch Nach-
haltigkeit sind zentrale Elemente der ei-
genen Unternehmenskultur. Diese Phi-
losophie, da ist sich das Consistency-Team 
im Gespräch mit Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer sicher, spiegelt sich 
auch bei den eigenen Mitarbeitenden 
wider, die die damit verbundenen Frei-
heiten, aber auch die Verantwortung zu 
schätzen wissen.
Auch beim Top-Arbeitgeber-Ranking 
von FOCUS-Business, bei dem über 
35.000 Unternehmen betrachtet wer-
den, konnte Consistency mit diesen 
Werten und damit als Arbeitgeber über-
zeugen. Die Jury des Wirtschaftspreises 

zeigte sich ebenfalls beeindruckt und 
wählte die Consistency GmbH & Co. KG 
zum Unternehmen des Jahres 2022.
Info: Der Crailsheimer Wirtschaftspreis 
wurde Ende 2020 erstmals ausgelobt. Er 
wird jährlich in den Kategorien „Unter-
nehmen des Jahres“, „Handwerksbetrieb 
des Jahres“ und „Sonderpreis für heraus-
ragendes Engagement“ ausgeschrieben. 
Bewerben können sich Unternehmen 
mit Sitz in Crailsheim, die im vorherge-
henden Jahr besondere Leistungen er-
bracht haben, mit einem anderen Preis 

ausgezeichnet wurden oder sich in be-
sonderem Maße engagiert haben. No-
minierungen können aber auch von 
Mitarbeitenden oder aus der Bevölke-
rung vorgenommen werden.
Die offizielle Ausschreibung für den 
Wirtschaftspreis 2023 startet am 1. De-
zember 2023. Bei Fragen zum Preis oder 
zur Nominierung stehen Horst Herold, 
Ressort Bildung & Wirtschaft, Telefon 
07951 403-1184 bzw. Kai Hinderberger, 
Ressort Digitales & Kommunikation, 
Telefon 07951 403-1189 zur Verfügung.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer (2. v. r.) und Horst Herold, stellver-
tretender Leiter Ressort Bildung & Wirtschaft (rechts), überreichten den 
Crailsheimer Wirtschaftspreis 2022 an Consistency Geschäftsführer Thomas 
Müller (3. v. r.) sowie Werner Weiss, Martina Munzinger und Monika Munzin-
ger (v. l.).� Foto: Stadtverwaltung
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AUS DEM GEMEINDERAT

BEBAUUNGSPLAN

Neuer Wohnraum neben den Sportanlagen
Am östlichen Ortsrand von Tiefen-
bach möchte ein Investor mehrge-
schossige Wohnhäuser errichten. Die 
Aufstellung des entsprechenden Be-
bauungsplans „Eulenhof“ wurde im 
Gemeinderat mehrheitlich beschlos-
sen, genauso wie die Forderung der 
CDU-Fraktion nach zwei Stellplätzen 
pro Wohneinheit.
Verschoben, abgeändert, angenommen: 
Der Aufstellungsbeschluss des Bebau-
ungsplanes „Eulenhof“ in Tiefenbach 
hat in den vergangenen zwei Sitzungen 
des Bau- und Sozialausschusses für 
rege Diskussionen gesorgt. Im Osten 
von Tiefenbach, zwischen der beste-
henden Wohnbebauung und dem 
Sportgelände, plant die Wohnbau Wein-
mann GmbH mehrere Reihen- und 
Mehrfamilienhäuser und stellte dieses 
Vorhaben auf der rund 1,1 Hektar gro-
ßen Fläche zunächst den Stadträtinnen 
und Stadträten vor. Familienwohn-
raum, altersgerecht durchmischt, mit 
erneuerbarer Energieversorgung und 
großzügigen Tiefgaragen ausgestattet: 
So stellte die Wohnbau Weinmann 
GmbH ihre Idee für dieses Areal im 
Ausschuss vor. Innerhalb der Bebau-
ungsfläche seien Grünflächen geplant 
und es solle kein Verkehr fließen, zu-
sätzliche Parkplätze zur Tiefgarage 
würden demnach eher außenherum 
entstehen. In die Bestandsbauten im 
Westen soll sich das Vorhaben mit einer 
gestaffelten Bebauung einfügen.

Vorhaben trifft auf Zustimmung
Die grundsätzliche Zustimmung des 
Gremiums zur Schaffung von Wohn-
raum an dieser Stelle hatten der Inves-
tor und die Verwaltung bereits, als das 
Thema zum ersten Mal in den Aus-
schuss eingebracht wurde, doch abwei-
chende Vorstellungen der Fraktionen 
bezüglich der Parkplätze und Abgren-
zung des Baugebietes führten dazu, 
dass der Bebauungsplan zunächst von 
der Tagesordnung abgesetzt und in der 
jüngsten Sitzung erneut behandelt 
wurde.
Friedrich Lober, Ortsvorsteher von Tie-
fenbach, berichtete von der breiten Zu-
stimmung im Ortschaftsrat für dieses 

Vorhaben, jedoch habe die Nutzung der 
Sportanlagen oberste Priorität. „Es ist 
klar, dass Wohnraum benötigt wird, 
doch es sind noch ein paar Veränderun-

gen nötig. Zur Erschließung sollte bei-
spielsweise nicht nur der Eulenbergweg 
miteinbezogen werden, sondern auch 
der Rodäckerweg. Außerdem spricht 

Das Bebauungskonzept für den Bereich zwischen Eulenbergweg und Rod-
äckerweg in Tiefenbach sieht altersgerechten und familienfreundlichen 
Wohnraum in Form von Doppel- und Reihenhäuser und Wohnungen vor.
� Plan: Wohnbau Weinmann GmbH
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sich der Ortschaftsrat stark dafür aus, 
den Parkschlüssel von 1,5 auf 2 pro 
Wohneinheit festzulegen, denn gerade 
an den Sonntagen mit Heimspielen ist 
die Parksituation dort sehr beengt“, so 
Lober.
Architektur und Lärm
Nach der mehrheitlichen Entschei-
dung, im Sinne des SPD-Antrags zu-
sätzlich den Rodäckerweg in den Ab-
grenzungsplan aufzunehmen, wurde 
der Bebauungsplan im nächsten Aus-
schuss erneut behandelt. Hier fiel nun 
die Sprache auf die Architektur: „Wir 
sind grundsätzlich für die Schaffung 
von Wohnraum, aber ob wir in den Ort-
schaften auf diese Art und Weise bauen 
sollten? Vielleicht könnte die Anregung 
berücksichtigt werden, den dörflichen 
Charakter etwas beizubehalten“, sagte 
Heiko Feudel (AWV). Auch Uwe Berger 
(CDU) sprach sich dafür aus, dass sich 
das Vorhaben in die gewachsene Be-
bauung einfügen solle, und meinte: „Es 

wäre schön, wenn die Verwaltung von 
sich aus Alternativen in Sachen Archi-
tektur bieten würde.“ Der dörfliche 
Charakter sei schön und gut, aber man 
müsse auch mit der Zeit gehen, so Ha-
rald Hügelmaier von der SPD-Fraktion. 
In der Gemeinderatssitzung wies Peter 
Gansky (BLC) noch auf ein mögliches 
Lärmproblem hin, doch Steuler beton-
te, dass es sich erst einmal um den Auf-
stellungsbeschluss handle. Die Ergeb-
nisse des Lärmgutachtens lägen noch 
nicht vor und das müsse man abwar-
ten.
Zwei Stellplätze pro Wohnung
„Gut, dass nun der Rodäckerweg ein-
bezogen ist. Die zweite Forderung wäre 
nun die nach zwei Stellplätzen pro 
Wohneinheit“, sagte Friedrich Lober, 
doch Sozial- & Baubürgermeister Jörg 
Steuler äußerte seine rechtlichen Be-
denken diesbezüglich. „Ich könnte Ih-
nen als Alternative vorschlagen, dass 
wir vom Investor verlangen, dass er 

zusätzliche öffentliche Stellplätze 
schafft und so auf zwei Plätze pro 
Wohneinheit kommt“, schlug Steuler 
vor. Dies könne man im städtebauli-
chen Vertrag regeln. Dementsprechend 
formulierte Lober dann auch den CDU-
Antrag im Gemeinderat: Anstatt 1,5 
Stellplätze je Wohnung sollen 2,0 Stell-
plätze vorgesehen werden, wobei die 
zusätzlichen 0,5 Stellplätze als öffentli-
che Parkflächen ausgewiesen werden 
sollen. Dies sowie der Beschlussvor-
schlag der Verwaltung über die Auf-
stellung des Bebauungsplanes mit die-
sen Änderungen wurde mehrheitlich 
angenommen.
Info: Am Freitag, 5. Mai, findet um 
19.00 Uhr eine Bürgerinformationsver-
anstaltung im Vereinsheim in Tiefen-
bach zu der geplanten Bebauung statt. 
Hierbei werden das Verfahren und die 
aktuelle Planung vorgestellt und An-
regungen aus der Bürgerschaft aufge-
nommen.

AUS DEM GEMEINDERAT

BEKANNTGABE

Planungen zum modernen ZOB in Crailsheim
Das Areal des Zentralen Omnibus-
bahnhofs (ZOB) soll neu gestaltet 
werden. Dabei gab es für Mitglieder 
des Gemeinderats einige offene Fra-
gen. Daher beauftragte der Gemeinde-
rat die Verwaltung mit der Evaluie-
rung des Antrages der Stadträte 
Sebastian Klunker (AWV) und Dennis 
Arendt (SPD). Es wurden insgesamt 
neun Fragen beziehungsweise Anträ-
ge bezüglich des ZOB formuliert, die 
beantwortet wurden. In der jüngsten 
Sitzung des Gemeinderats legte die 
Verwaltung einen Bericht zum jewei-
ligen Sachstand vor. Es ging darin 
auch um ein Frühsommer-Kultur-
Picknick und Einzelprojekte der Lan-
desgartenschaubewerbung. 
Das Bebauungsplanverfahren zum 
ZOB-Areal auf Basis des beschlossenen 
Aufstellungsbeschlusses und der eben-
falls beschlossenen Änderungssperre, 
jeweils aus dem Jahr 2017, wieder auf-
genommen werden soll. Dem kommt 
die Verwaltung voraussichtlich in der 
anstehenden Sitzung des Gemeindera-

tes nach: Es werden Ausschreibungs-
unterlagen für eine Beauftragung drei-
er geeigneter Planungsbüros zur 
Erstellung eines Masterplanentwurfes 
eingebracht. Auf Grundlage des Master-
plans sollen anschließend auch die 

planungsrechtlichen Voraussetzungen 
geschaffen werden. Zudem laufen be-
reits Gespräche mit betroffenen Grund-
stückseigentümern zu einer möglichen 
Umgestaltung des ZOB-Areals. 
� Fortsetzung auf Seite 12

Das ZOB-Areal soll moderner werden. Hierfür laufen Gespräche und Planun-
gen.� Foto: Stadtverwaltung
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AUS DEM GEMEINDERAT

Fortsetzung von Seite 11
Erweiterte Beteiligung der Öffentlich-
keit
Die Verwaltung beabsichtigt auch im 
Zuge des Verfahrens, jeder Eigentümerin 
und jedem Eigentümer ein Gesprächs-
angebot zu machen, also schriftlich zu 
informieren und auf ihre Beteiligungs-
möglichkeiten im Prozess hinzuweisen. 
Auch mit dem Eigentümer des Cinecity 
wurde bereits gesprochen, um Bereiche 
der Worthingtonstraße einzubinden. Als 
Weiterentwicklung der Beteiligungs-
prozesse im Zuge der Masterplanung 
„Sanierungsgebiet Östliche Innenstadt“ 
und „Kalkwiesen“ beabsichtigt die Ver-
waltung, den „Dreiklang“ als Säule des 
Beteiligungsprozesses, bestehend aus 
einem umfassenden Beteiligungspro-
zess der Bürgerschaft, des Gemeinderats 
sowie der Verwaltung und öffentlichen 
Trägern, um eine vierte Gruppe zu er-
weitern: Die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer sollen ebenfalls eine separier-
te und gewichtete Stimme bei der 
Entscheidung über den Siegerentwurf 
bekommen.

Einplanung des DB-Gebäudes
Zudem führte die Verwaltung bereits 
und führt auch aktuell regelmäßig Ge-
spräche mit unterschiedlichsten Abtei-
lungen und Personen der Deutschen 
Bahn (DB). Nur so konnten die Planun-
gen zum Durchstich zwischen Ost- und 
Weststadt sowie zum barrierefreien 
Ausbau der Bahnsteiganlagen erreicht 
werden, heißt es in der Stellungnahme 
der Verwaltung. Gespräche wurden 
auch bezüglich den der Innenstadt zu-
gewandten Flächen geführt, um diese 
möglicherweise neu zu planen. Ausge-
nommen hiervon ist wohl das DB-Stell-
werksgebäude einschließlich der an-
grenzenden Zufahrten und zugehörigen 
Mitarbeiterstellplätze. Das Gebäude ist 
als Bestand in die Planung zu integrie-
ren, denn Zugang und Zufahrt zu den 
Gleisen und zum Stellwerk müssen 
weiterhin gewährleistet werden. Eine 
Perspektive für einen Neubau des ehe-
mals als Provisorium errichteten Bahn-
hofsgebäudes gibt es laut Verwaltung 
derzeit nicht.

Untersuchungen von Fachbüros
Die Ingenieurleistungen des Büros 
Schreiberplan Stuttgart zur Vorberei-

tung eines Wettbewerbs, die bereits im 
Jahr 2017 vergeben wurden, sind zum 
Teil Grundlage der in Vorbereitung be-
findlichen Ausschreibung für die Mehr-
fachbeauftragung „Masterplan Para-
deis-Quartier“. Die Verwaltung hat 
diesen Ausschreibungsentwurf vorbe-
reitet und bringt ihn voraussichtlich, 
nach Vorberatung im Bau- und Sozial-
ausschuss, in die kommende Sitzung 
des Gemeinderates ein. Die Mehrfach-
beauftragung, so die Verwaltung, gilt für 
den gesamten Bereich des bekannten 
Aufstellungsbeschlusses und behandelt 
unter anderem die Neukonzipierung 
eines modernen und zukunftsfähigen 
ZOB. Die Verwaltung hat im Laufe des 
Jahres 2022 umfangreiche Untersu-
chungen von Fachbüros beauftragt, die 
mittlerweile abgeschlossen sind. Die 
Ergebnisse sollen im Zuge der Sitzung 
im Mai aufgezeigt werden. Entspre-
chende Fördermöglichkeiten sowie die 
Förderbedingungen für einen notwen-
digen neuen Mobilitätsschwerpunkt in 
Crailsheim wurden ebenfalls geprüft.
Seitens der Stadt Crailsheim werden 
mehrere Planungsbüros zur Abgabe 
eines Angebots aufgefordert. Abgabe 
und Übermittlung eines aussagekräfti-
gen Portfolios werden bis einschließ-
lich 2. Juni erbeten, berichtet die Stadt-
verwaltung. Die Auswahl der drei 
Planungsbüros ist in den Tagen danach 
vorgesehen. Die Information über die 
Auswahl der Planungsbüros sowie eine 
etwaige Beauftragung erfolgt bis spä-
testens Mitte Juni. Für die folgende Be-
arbeitung der Aufgabenstellung sind 
insgesamt zehn Wochen vorgesehen. 
Stichdatum dieser Abgabe ist der 18. Au-
gust. Die Planvorstellung ist voraus-
sichtlich im Rahmen einer gesonderten 
Klausursitzung Mitte Oktober geplant. 
Eine Öffentlichkeitsbeteiligung läuft 
laut Verwaltung parallel.

Kultur-Picknick in der Jagstaue
Die Stadträte hatten auch eine Frage zu 
einem Frühsommer-Kultur-Picknick in 
der Jagstaue. Die Stadtverwaltung soll-
te prüfen, ob dies jährlich als Reihe ge-
staltet werden könne und welche Mittel 
zur Verfügung stehen könnten. Laut 
Verwaltung kann ein Frühsommer-
Kultur-Picknick aus organisatorischen 
Gründen erst im kommenden Jahr er-
neut umgesetzt werden. Die Kosten 

von 10.000 bis 20.000 Euro seien im ak-
tuellen Doppel-Haushalt nicht vorgese-
hen und müssten durch Einsparungen 
im Kulturbereich erfolgen. Auch könn-
ten Vereine und Organisationen betei-
ligt werden. Diese Überlegung benötige 
allerdings einige Vorlaufszeit und kön-
ne daher eben erst für 2024 umgesetzt 
werden.

Einzelprojekte aus Laga-Bewerbung
Ein letztes Anliegen der Stadträte Se-
bastian Klunker und Dennis Arendt 
war die Landesgartenschaubewerbung 
der Stadt Crailsheim im Jahr 2020. Die 
Stadtverwaltung sollte das weitere In-
vestitionsprogramm der Bewerbung in 
umsetzbare Einzelprojekte gliedern, ei-
nen Zeitplan zur Umsetzung vorberei-
ten und dem Gemeinderat die einzel-
nen Projekte, mit entsprechenden 
Haushaltsmitteln, zur Entscheidung 
vorlegen. Hierfür sieht die Verwaltung 
kurzfristig allerdings keine Möglichkeit, 
da sowohl funktional-planerische als 
auch finanzielle Aspekte dagegensprä-
chen. Aber mittelfristig sollen die Pla-
nungen, im Besonderen das damals 
aufgezeigte Nachnutzungskonzept, auf 
eine finanziell und städtebaulich reali-
sierbare Art weiterentwickelt werden. 
Die Möglichkeit für solch eine Umset-
zung werde in einer Aufnahme des 
Projektes in das Programm der Städte-
bauförderung des Bundes beziehungs-
weise des Landes gesehen, mittels Aus-
weisung als Sanierungsgebiet, teilte die 
Verwaltung mit. Es bestehe eine realis-
tische Chance für die Aufnahme eines 
weiteren Sanierungsgebietes in das 
Programm der Städtebauförderung in 
Crailsheim. Dann müsste allerdings ei-
nes der bestehenden Sanierungsgebiete 
„Östliche Innenstadt“ bzw. „Flieger-
horst“ abgeschlossen sein.

Wo erhalte ich Beglaubigungen und 
was muss ich beachten?
Beglaubigungen erhalten Sie im Bür-
gerbüro. Bitte denken Sie daran, das 
Original mitzubringen. Eine Beglau-
bigung kostet 8 Euro. Die zweite  
Beglaubigung und weitere Kopien 
kosten jeweils 4 Euro. Kopien der 
ersten Seite kosten 1,70 Euro, jede 
weitere gleiche Seite kostet 0,85 Euro.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Dass an der Ellwanger Straße künftig 
ein weiteres Mehrfamilienhaus ent-
stehen soll, wurde in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung beschlossen. Das 
Gremium sprach sich mehrheitlich 
für die Aufstellung eines entspre-
chenden Bebauungsplanes „Am Erlen-
bach“ aus.
Orchidee 4: Diesen Namen soll ein 
Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage und 
grünem Innenhof zwischen der Ell-
wanger Straße und der Geschwister-
Scholl-Straße künftig tragen. Die Be-
zeichnung dürfte manchen bekannt 
vorkommen, schließlich wird das 
Wohnprojekt von der Ströbel Bau 
GmbH geplant, die beispielsweise in 
Altenmünster bereits die „Orchidee 2“ 
gebaut hat. In der vorletzten Sitzung 
des Bau- und Sozialausschusses hatte 
der Investor sein neuestes Vorhaben 
vorgestellt, doch nach ausführlicher 
Diskussion musste eine Entscheidung 
aufgrund einer möglichen Befangen-
heit erst einmal vertagt werden, sodass 
die Aufstellung des entsprechenden 
Bebauungsplanes „Am Erlenbach“ in 
der jüngsten Sitzung erneut auf der 
Tagesordnung stand.

Große Lücke wird geschlossen
Gleich vorneweg sei gesagt, dass sich im 
Gemeinderat die Mehrheit der Stadt-
rätinnen und Stadträte für die Planun-
gen aussprach und die Aufstellung be-
schlossen wurde. Allerdings mit einer 
Änderung: Hatten die Pläne der Ströbel 
Bau GmbH ursprünglich zwei Wohnun-
gen im Untergeschoss, neun Wohnun-
gen im Erdgeschoss, zehn Wohnungen 
im ersten Obergeschoss und sieben 
Wohnungen im zweiten Obergeschoss 
vorgesehen, so wurde nun der CDU-An-
trag auf Umsetzung eines weiteren 
Stockwerkes ebenfalls mehrheitlich be-
schlossen. Die Anzahl der ursprünglich 
angedachten 28 Wohneinheiten wird 
also nochmal kräftig aufgestockt.
Die Fraktionen begrüßten das Projekt 
durchweg. „Das wird das dortige Orts-
bild verändern. Die Nachverdichtung 

ist wichtig, da können wir eine große 
Lücke schließen“, meinte GRÜNEN-
Fraktionsvorsitzender Sebastian Karg. 
Es solle jedoch darauf geachtet werden, 
dass die Außenanlagen auch so begrünt 
umgesetzt werden wie dargestellt; er 
wolle dort keine Asphaltwüste sehen. 
„Ein interessantes, großes Projekt“, be-
zeichnete Harald Hügelmaier (SPD) das 
Vorhaben, und Jörg Wüstner von der 
AWV-Fraktion betonte, dass hierdurch 
die Kluft zwischen Ingersheim und 
Crailsheim geschlossen werden könne. 
„Doch was ist mit der Luftschneise? Bei 
früheren Diskussionen kam das Thema 
an dieser Stelle immer auf“, meinte 
Wüstner und eröffnete damit eine Dis-
kussion, die Stefan Markus, Ressortlei-
ter Stadtentwicklung, am Ende deutlich 
abkürzen konnte: „Ich habe mich damit 
beschäftigt und an dieser Stelle gibt es 
Stand heute keine Kaltluftschneise. 
Das wurde auch bei der Aufstellung des 
Flächennutzungsplanes untersucht. Es 
ist ein Grünzug, keine Kaltluftschnei-
se.“

Ein Stockwerk mehr
Harald Gronbach, stellvertretender 
CDU-Fraktionsvorsitzender, meinte: 
„Wir stehen voll hinter den Plänen. Nur 
eine Frage: Sind die beiden Stockwerke 
gleich hoch wie die nebenstehenden 
Gebäude?“ Timo Ströbel, Geschäfts-
führer der Ströbel Bau GmbH, konnte 
ihm diese Frage beantworten und 
meinte, dass die Nachbargebäude bei 
gleicher Stockwerkanzahl höher seien, 
da das geplante Wohngebäude auf-
grund der abschüssigen Lage etwa zwei 
Meter tiefer gebaut werde. Sowohl aus 
den Reihen der GRÜNEN, der SPD und 
der CDU kam dann der Wunsch nach 
einem weiteren Stockwerk auf, worauf-
hin die CDU den entsprechenden An-
trag in der jüngsten Gemeinderatssit-
zung formulierte. Mit dieser Änderung 
wurde der Beschlussvorschlag der Ver-
waltung über die Aufstellung des Be-
bauungsplanes mehrheitlich angenom-
men.

AM ERLENBACH 

Eine weitere Orchidee zwischen 
Crailsheim und Ingersheim

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

IM AUFTRAG DER LUBW

Kartierungen von  
Tieren und Pflanzen
Auf Crailsheimer Stadtgebiet werden 
2023 Kartierungen von Arten der Fau-
na-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie so-
wie weiteren Tieren und Pflanzen auf 
Stichprobenflächen durchgeführt. 
Der Bearbeitungszeitraum der aus-
schließlich im Außenbereich stattfin-
denden Kartierungen erstreckt sich 
von April bis Ende November 2023. 
Ziel ist es, langfristig die Qualität von 
Lebensräumen bzw. das Vorkommen 
und Bestandstrends von Tier- und 
Pflanzenarten zu erfassen.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag 
der Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung 
von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
merinnen und -eigentümern oder Be-
wirtschaftenden findet bei der Erfassung 
und Auswertung der Kartierungen nicht 
statt. Es werden auch keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men und keine neuen Schutzflächen 
abgegrenzt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es 
den Kartierenden als Beauftragte der 
LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu 
betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die 
Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich 
bzw. nutzen das vorhandene Wegenetz. 
Fest umzäunte Privatgärten werden 
ohne Zustimmung nicht betreten. Die 
von der LUBW beauftragten Personen 
haben eine Kartierbescheinigung er-
halten, die sie im Gelände mit sich füh-
ren.
Weitere Infos erteilt Franziska Zumpfe, 
Stadtverwaltung Crailsheim, Ressort 
Bauen & Verkehr, Sachgebiet Tiefbau, 
Telefon 07951 403-1340, E-Mail: franziska.
zumpfe@crailsheim.de.

Ist Ihr Personalausweis abgelau-
fen?
Ob Ihr Personalausweis abgelaufen 
ist, sehen Sie rechts neben Ihrem 
Bild über Ihrer Unterschrift.
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1. Haushaltssatzung der Stadt Crailsheim für die Haushaltsjahre 2023 und 2024
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 2. Februar 2023 die folgende 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 2023 in Euro 2024 in Euro
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 124.747.660 € 127.235.390 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 121.220.790 € 120.441.530 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 3.526.870 € 6.793.860 €

(Saldo aus 1.1 und 1.2)

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 € 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0 € 0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0 € 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 3.526.870 € 6.793.860 €

2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 2023 in Euro 2024 in Euro
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 120.612.820 € 123.120.950 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 106.607.030 € 106.789.210 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 14.005.790 € 16.331.740 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 16.255.100 € 9.525.317 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 32.123.950 € 41.207.330 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

-15.868.850 € -31.682.013 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2. 6) -1.863.060 € -15.350.273 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 8.070.427 € 24.477.446 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 6.660.317 € 9.127.173 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

1.410.110 € 15.350.273 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestandes, Saldo des Finanzhaus-
halts (Saldo aus 2.7 und 2.10)

-452.950 € 0 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) wird festgesetzt auf	 8.070.427 €	 24.477.446 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird
festgesetzt auf	 19.204.000 €	 15.476.000 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf	 24.200.000 €	 24.000 000 €

Nachrichtliche Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden durch Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsat-
zung) vom 09.12.2010 geregelt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Haushaltssatzung der Stadt Crailsheim  
für die Haushaltsjahre 2023 und 2024
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Die Hebesätze betragen
1.  für die Grundsteuer

a)  für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (Grund-
steuer A) 400 v. H.

b)  für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B)  420 v. H.

 der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer 375 v. H.
 der Steuermessbeträge.

2. Bekanntmachung der Haushalts-
satzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen für die Haushaltsjahre 
2023 und 2024 wird hiermit öff entlich 
bekannt gemacht. Die vom Gemeinde-
rat beschlossene Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 
GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 
22.02.2023 vorgelegt. Die genehmigungs-
pfl ichtigen Bestandteile der Haushalts-
satzung wurden vom Regierungspräsi-
dium Stutt gart mit Erlass vom 11.04.2023 
(Aktenzeichen RPS14-2241-2/20/143) ge-
nehmigt. Der Haushaltsplan liegt zur 
Einsichtnahme vom 13.04.2023 bis 
20.04.2023 im Bürgerbüro im Rathaus 
während der üblichen Dienststunden 
öff entlich aus.

Ausgefertigt:
Crailsheim, den 12.04.2023

gez.
Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württ emberg
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschrift en der Ge-
meindeordnung für Baden-Württ em-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schrift lich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öff entlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden 
sind.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

GERÄTEWART (w/m/d)
(2023-04-01)

im Ressort Sicherheit & Bürgerservice (Sachgebiet Feuerwehr) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Geräte- und Fahrzeugüberprüfungen in den Werkstätt en der Feuerwehr
 • Wartung und Instandhaltung der Messtechnik, Prüft echnik, persönli-

chen Schutzausrüstung und weiteren Aufgaben in der zentralen Atem-
schutzwerkstatt 

 • Mitarbeit im Einsatz-, Ausbildungs-, und Übungsdienst der Freiwilligen 
Feuerwehr Crailsheim ist erwünscht

 • Mitarbeit im Bevölkerungsschutz, vorbeugenden Brandschutz, Brand-
schutzerziehung und Publikumsverkehr

Das bringen Sie mit:
 • Ausbildung als Kfz-Mechatroniker, Kfz-Mechaniker, Mechaniker für 

Land- und Baumaschinentechnik, Elektroinstallateur oder einen ver-
gleichbaren Beruf im Bereich Metall und Elektrotechnik

 • Führerschein Klasse CE
 • Gültige arbeitsmedizinische Untersuchung (uneingeschränkte Atem-

schutztauglichkeit nach G 26.03)
 • Bereitschaft  zur Fort- und Weiterbildung
 • Übernahme der Rufb ereitschaft 
 • Überdurchschnitt liches Engagement und selbstständiges Arbeiten, ver-

bunden mit Fachwissen, Teamgeist, Flexibilität und Zuverlässigkeit
 • Mitgliedschaft  einer Einsatzabteilung der Feuerwehr Crailsheim oder 

Bereitschaft  zur Aufnahme in eine Einsatzabteilung
 • Kenntnisse in MS Offi  ce

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzielle Zuschüsse zum Regio-Job-Ticket für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Umfassende Fortbildungsangebote zur Weiterentwicklung
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 6 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Herr Klingenbeck, Ressort Sicherheit & Bürgerservice, Tel. +49 7951 403-3001
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158 

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 30.04.2023 unser Bewer-
bungsportal unter www.karriere-crailsheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BERUFSWUNSCH: 
CRAILSHEIMER!

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN
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Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

BAUTECHNIKER, FACHRICHTUNG TIEFBAU (w/m/d)
(2023-04-03)

im Ressort Bauen & Verkehr zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
• Planung und Ausschreibung von städtischen Unterhaltungsarbeiten im 

Bereich Tiefb au, Schwerpunkt Bereich Straßenbau
• Örtliche Bauleitung von städtischen Unterhaltungsmaßnahmen im Be-

reich Tiefb au, Schwerpunkt Bereich Straßenbau
• Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb von öff entlichen Straßen, 

Wegen, Plätzen und Wirtschaft swegen einschl. Entwässerungseinrichtun-
gen

• Koordination und Überwachung Tiefb aumaßnahmen
• Koordination aller geplanten Baumaßnahmen bzw. Arbeiten in öff entli-

chen Verkehrsfl ächen
• Prüfung von verkehrsrechtlichen Anordnungen bei Baumaßnahmen 

Dritt er, Kontrolle Verkehrssicherungspfl icht
• Bedarfsplanung, Ausschreibung und Angebotseinholung

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Bautechniker - Fachrichtung Tiefb au 

oder vergleichbare Fachrichtung
• Kenntnisse im Bereich der VOB, der HOAI sowie Erfahrungen mit AVA-

Programmen sind wünschenswert
• Konzeptionelles Denkvermögen, Organisations- und Verhandlungsge-

schick, sicheres Auft reten sowie eine gute Kommunikationsfähigkeit und 
Teamgeist

Das bieten wir Ihnen:
• Finanzielle Zuschüsse zum Regio-Job-Ticket für den ÖPNV
• Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
• Umfassende Fortbildungsangebote zur Weiterentwicklung
• Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
• Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
• Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
• Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit 100 Prozent dienstlicher 
Inanspruchnahme. Die Vergütung erfolgt je nach den persönlichen Voraus-
setzungen bis Entgeltgruppe 9bTVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
• Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158
• Herr Förg, Ressort Bauen & Verkehr, Tel. +49 7951 403-1239

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 12.05.2023 unser Bewer-
bungsportal unter www.karriere-crailsheim.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BAUEN SIE UNSERE 
TRÄUME.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

ALLGEMEINVERFÜGUNG

Gefl ügelpest: 
Ölhaus in der 
Überwachungszone
In einem Putenmastbetrieb im Land-
kreis Schwäbisch Hall wurde das 
hochpathogene aviäre Infl uenzavirus 
vom Subtyp H5N1, bekannt unter der 
Bezeichnung Vogelgrippe bzw. Gefl ü-
gelpest, nachgewiesen. Die Allgemein-
verfügung des Landratsamtes Schwä-
bisch Hall wird bis zum 11.05.2023 
verlängert.
Aufgrund des Seuchenausbruches in 
dem Putenbestand muss das Landrats-
amt Schwäbisch Hall Maßnahmen er-
greifen, die per Allgemeinverfügung 
angeordnet werden. So wird um den 
Seuchenbestand eine Schutzzone mit 
einem Radius von mindestens drei Kilo-
metern festgelegt. Außerdem wird um 
den Seuchenbestand eine Überwa-
chungszone mit einem Radius von 
mindestens zehn Kilometern eingerich-
tet. Hierunter fällt auf Crailsheimer 
Gemarkung auch der Bereich Ölhaus. 
In der Überwachungszone werden die 
Gefl ügelbestände vom Amt für Veteri-
närwesen und Verbraucherschutz 
stichprobenartig untersucht.
In der Schutz- und Überwachungszone 
müssen die Tierhalter zahlreiche Maß-
nahmen einhalten. Diese umfassen im 
Wesentlichen Biosicherheitsmaßnah-
men, Dokumentationspflichten, die 
Pfl icht zur Meldung von vermehrten 
Krankheits- und Todesfällen in den Ge-
fl ügelbeständen an das Amt für Veteri-
närwesen und Verbraucherschutz sowie 
Reinigungs- und Desinfektionsmaß-
nahmen.
Das Amt für Veterinärwesen und Ver-
braucherschutz weist besonders auf die 
in beiden Zonen geltenden Verbrin-
gungs- und Beförderungsverbote und 
hier insbesondere für Eier und Gefl ü-
gelfl eisch hin. Ausnahmen sind unter 
bestimmten Voraussetzungen möglich. 
Nähere Auskünft e hierzu erteilt das 
Landratsamt Schwäbisch Hall unter 
Telefon 07904 7007-3240, veterinae-
ramt@lrasha.de.
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Die ursprünglich bis zum 11.04.2023 gel-
tende Allgemeinverfügung des Land-
ratsamtes Schwäbisch Hall (Aktenzei-
chen 30-9122.50) wird bis zum 11.05.2023 
verlängert. Die Allgemeinverfügungen 
sind einsehbar unter www.crailsheim.
de/aktuelles/amtliche+bekanntma-
chungen oder unter www.lrasha.de/de/
aktuelles/landkreis-aktuell.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

1. MAI

Befl aggung 
der Dienstgebäude
Am Montag, 1. Mai 2023, erfolgt die Be-
fl aggung mit Bundesfl agge und Euro-
pafl agge. Grund ist der Tag der Arbeit. 
Diese Befl aggung ist gesetzlich laut „Er-
lass der Bundesregierung über die Be-
fl aggung der Dienstgebäude des Bun-
des“ vom 10. Juli 1991 geregelt.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Kernstadt

Mo., 24.04., 19.00 Uhr: Übung 1. und 2. 
Zug.
Di., 25.04., 20.00 Uhr, Kistenwiesenhalle: 
Treff en der Sportgruppe.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

DHBW-STUDIENGANG - BACHELOR OF ARTS
SCHWERPUNKT KINDER- UND JUGENDARBEIT (w/m/d)

2023-04-02
im Ressort Soziales & Kultur (Sachgebiet Vereine & Generationen) im Ju-
gendbüro zu besetzen.

Aufb au und Inhalte des dualen Studiums
Das Studium dauert drei Jahre. Alle drei Monate fi ndet ein Wechsel zwi-
schen der Dualen Hochschule Stutt gart und dem Jugendbüro der Stadt 
Crailsheim statt .
Das Jugendbüro bietet die Möglichkeit im Bereich der Off enen Kinder-und 
Jugendarbeit, in der Mobilen Jugendarbeit sowie in der Schulsozialarbeit 
Erfahrungen zu sammeln und eigene Schwerpunkte zu setzen.

Mögliche Inhalte der Arbeit
• Einzelfallarbeit und Beratung
• Arbeit mit Gruppen und Klassen
• Pädagogische Arbeit im Off enen Treff  und mit Besuchergruppen
• Aufsuchende Jugendarbeit an bekannten Treff punkten in der Stadt
• Pädagogische Angebote in den Ferien

Nach erfolgreichem Abschluss wird der „Bachelor of Arts - Soziale Arbeit“ 
verliehen. Außerdem erhalten Sie die berufsrechtliche Anerkennung als 
staatlich anerkannte/-r Sozialarbeiter/-in bzw. Sozialpädagoge/-pädagogin.

Voraussetzungen
Abitur oder Fachhochschulreife. Bei Fachhochschulreife ist zusätzlich das 
Bestehen des allgemeinen Studierfähigkeitstests erforderlich.

Genauere Informationen
www.jugendbuero-crailsheim.de/

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
• Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158
• Frau Kalteiß, Ressort Soziales & Kultur, Sachgebiet Jugendbüro, 
 Tel. +49 7951 95958-21

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 12.05.2023 unser Bewer-
bungsportal unter www.karriere-crailsheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACHEN SIE UNSERE 
KLEINEN GROß.

Crailsheim-Aufk leber 
Die Aufkleber mit dem Logo der 
Stadtverwaltung sind zum einen als 
„klassische Variante“ in den Stadt-
farben erhältlich, aber auch als Ab-
zieh-Version mit einer silbernen 
Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind 
vor allem fürs Auto gedacht, können 
aber auch auf anderen glatt en Flä-
chen genutzt werden.

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 60 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn 
Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Reisepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültig-
keit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitt e bringen Sie zur Beantragung Ihres 
Personalausweises oder Reisepasses ein biometrisches Passbild mit.
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A UND 
UVGO AUS:
- Spielplatz Hans-Neu-Weg, Landschaft sbauarbeiten
- Schülerbeförderung Schuljahr 2023/2024
- Sanierung Sauerbrunnen- und Brunnenstraße, Tief- & Straßenbauarbeiten

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler 
Sozial- & Baubürgermeister

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

VHS-VERANSTALTUNGEN

VHS-VERANSTALTUNGEN

6. MAI

Styling-Workshop
Der Imageberater Ay-
han Hardaldali bietet 
einen Styling-Work-
shop für Frauen an, in 
dem gezeigt wird, wie 
das eigene Äußere 
durch die Wahl der rich-
tigen Frisur und des 
passenden Make-ups 
unterstrichen werden 
kann. Die Natürlichkeit 

der Schönheit wird betont und es wird 
veranschaulicht, wie eine unpassende 
Frisur, Haarfarbe oder Brille sowie fal-
sches Make-up das eigene Aussehen 
ungünstig erscheinen lassen können. 
Die Veranstaltung fi ndet am Samstag, 
6. Mai, von 10.00 bis 13.00 Uhr statt  
(T21505).

Dozent 
Ayhan 
Hardaldali
Foto: privat

28. APRIL BIS 1. MAI

Ethno Music Spring Camp
Das Ethno Music 
Spring Camp in 
Crailsheim ist ein 
Event für Musik-
liebhaberinnen 
und -liebhaber 
und Menschen, 
die sich für ver-
schiedene Kultu-
ren interessieren. 

Dieses generationsübergreifende Pro-
jekt unter der Leitung von vhs-Chor-
leiterin Jacinta Pereira lädt alle Men-
schen ein, gemeinsam zu singen und 
zu musizieren. Das Camp fi ndet von 
28. April bis 1. Mai statt  und bietet eine 
einzigartige Gelegenheit, Lieder aus 
der Folk-Musik aller Welt kennenzu-

lernen und ein Repertoire zu erarbei-
ten. Die Teilnehmenden haben die 
Möglichkeit, ihre musikalischen Fä-
higkeiten in Tune-Learning-Sessions, 
Jam-Sessions und verschiedenen 
Workshops zu verbessern. Am 1. Mai 
um 15.00 Uhr fi ndet das Abschluss-
konzert auf dem Crailsheimer Schwei-
nemarktplatz statt , bei dem das ein-
studierte Repertoire präsentiert wird. 
Das Ethno Music Spring Camp bietet 
auch die Möglichkeit, Menschen aus 
verschiedenen Kulturen kennenzuler-
nen und neue Freundschaften zu 
schließen. Es ist ein Ort des Aus-
tauschs, der Begegnung und des Zu-
sammenkommens. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt (T20100).

Dozentin 
Jacinta Pereira
Foto: privat

FÜHRUNG

Der Altar der Crailsheimer Johanneskirche
Der Altar der Crailsheimer Johannes-
kirche sorgte deutschlandweit für 
Schlagzeilen, als bekannt wurde, dass 
das Malergenie Albrecht Dürer an ihm 
mitgearbeitet haben könnte. Kunsthis-
torikerin Dr. Helga Steiger erläutert, wie 
es zu dieser spannenden These kommt. 
Sie geht dabei auf die Arbeitsprozesse 

in der Nürnberger Malerwerkstatt  Mi-
chael Wolgemuts ein. Zudem führt sie 
anhand der Darstellungen auf dem Al-
tar in die mitt elalterliche Glaubenswelt 
ein. Die Führung fi ndet am Sonntag, 
30. April, von 14.00 bis 15.30 Uhr statt . 
Gebühr: 5 Euro. Vorherige Anmeldung 
erbeten (T20308).

29. APRIL

Einblicke in den 
biologisch-dynamischen 
Gartenbau

Am Samstag, 29. April, 
findet von 10.00 bis 
12.00 Uhr eine Führung 
durch den Gartenbau-
betrieb Weckelweiler 
statt. Treffpunkt sind 
die Sozialtherapeuti-
sche Gemeinschaften 
Weckelweiler, Heim-
straße 16. Nach einer 
theoretischen Einfüh-

rung in den biologisch-dynamischen 
Gartenbau lädt Rolf Brosi die Teilneh-
menden zu einem Rundgang durch die 
Gewächshäuser in Weckelweiler ein, 
beantwortet deren Fragen und gibt ih-
nen gerne Tipps für den eigenen Gar-
ten. Kosten: 5 Euro pro Person (T10444).

Dozent 
Rolf Brosi
Foto: privat

Adresse und Anmeldungen: 
Volkshochschule Crailsheim, 

Spitalstraße 2a, Tel. 07951 403-3800 
oder online unter 

www.vhs-crailsheim.de
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COMPUTER UND INTERNET

Kurs für Anwender mit 
Vorkenntnissen
In einem Kurs speziell für die Alters-
gruppe 50+ wird an mehreren Nachmit-
tagen der sichere Umgang mit PC und 
Internet gelernt. Der Kurs richtet sich 
an Personen, die schon etwas Erfah-
rung mit dem Computer haben. Der 
Kurs beginnt am 28. April und umfasst 
sechs Termine, jeweils freitags von 14.00 
bis 16.30 Uhr (T50103B).

FÜR KURZENTSCHLOSSENE

Excel für Einsteiger
Wer Excel und die 
Funktion des Pro-
gramms von Grund auf 
lernen will, kann ab 
Dienstag, 25. April einen 
fünfteiligen Abendkurs 
jeweils von 18.30 bis 
21.45 Uhr besuchen 
(T50130). Die Kurslei-
tung hat Martin Dorfi.

Dozent 
Martin Dorfi
Foto: privat

VHS-VERANSTALTUNGEN

Wochenspiegel vhs vom 8. bis 14. Mai 2023

GESELLSCHAFT UND WISSEN

Online-Seminar: Die Türkei vor der 
Wahl: Alternativen zu Erdogan, Al-
phan Tuncer, Mo., 08.05., 19.00 bis 21.00 
Uhr
vhs.wissen live: Krieg und Frieden in 
der Ukraine, Mo., 08.05., 19.30 bis 21.00 
Uhr
Einkommensteuer leicht gemacht, Pia 
Dietrich, Mi., 10.05., 18.30 bis 21.00 Uhr
Kleopatra – eine Femme Fatale der 
Antike? (in Präsenz oder online), Ma-
thias Hofmann, Do., 11.05., 19.30 bis 21.30 
Uhr
vhs.wissen live: Romantik – der zwei-
te Impuls der europäischen Moderne, 
Do., 11.05., 19.30 bis 21.00 Uhr
Fahrrad-Exkursion: Unterwegs zu den 
Stadtbienen, Wolfgang Brosam, Fr., 
12.05., 17.30 bis 20.00 Uhr
Geheimnisvolles Crailsheim, Annelie-
se Müller, Fr., 12.05., 18.00 bis 20.15 Uhr
Tagung und Exkursion: Anna Ursula 
von Braunschweig-Lüneburg und ihr 
Grabdenkmal, Dozententeam, Fr., 12.05.
Blumenkästen und -kübel insekten-
freundlich bepflanzen, Gabriele Volz, 
Sa., 13.05., 14.30 bis 16.30 Uhr

GESUNDHEIT

Kräuter-Workshop: Wald- und Wie-
sensalbe, Tanja Kaufmann, Mo., 08.05., 
19.00 bis 20.30 Uhr
Lach-Yoga – die sonnige Seite des Le-
bens, Regine Carl, Mo., 08.05., 19.30 bis 
21.00 Uhr
Das nachhaltige Menü im Frühling – 
Online-Kochkurs, Stephanie Lehmann, 
Di., 09.05., 17.00 bis 19.00 Uhr
Entspannen und Loslassen, Brigitte 
Gaukler-Lang, Di., 09.05., 19.00 bis 20.30 
Uhr
Jumping Fitness, Jörg Haffelt, Fr., 12.05., 
18.15 bis 19.15 Uhr
„Mit Pferden sein“ – Entschleunigung 
und Entspannung mit Pferden genie-
ßen, Nicole Nutsch, Sa., 13.05., 14.00 bis 
17.00 Uhr
Vortrag mit Imbiss: Genussvoll ko-
chen mit „Klimahlzeit“, Birgit Köhn-
lein, Sa., 13.05., 15.00 bis 18.00 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Malen, Kunst und Garten, Ramona 
Lehmann, Mo., 08.05., 9.00 bis 12.00 Uhr
Online-Kunstmatinée: Bilder der 
Nacht – Caravaggio und die Folgen, 
Ursula Angelmaier, Di., 09.05., 9.30 bis 
11.00 Uhr
Schminkschule für die Frau, Gabriela 
Modisch, Fr., 12.05., 14.30 bis 17.30 Uhr
Freundschafts- und Wickelringe aus 
Silber, Renate Brandel-Motzel, Sa., 
13.05., 10.00 bis 13.00 Uhr
Abrakadabra, Simsalabim – Zauber-
tricks für Kinder ab 9 Jahren, Else-
Marie Geldec, Sa., 13.05., 10.00 bis 13.00 
Uhr
Stapelringe, Spielringe und Spitzen-
ringe aus Silber, Renate Brandel-Mot-
zel, Sa., 13.05., 14.00 bis 18.00 Uhr
Abrakadabra – Zauberlehrgang für 
Erwachsene, Else-Marie Geldec, Sa., 
13.05., 15.00 bis 18.00 Uhr

SPRACHEN

Deutsch am Vormittag – Modul 1 (A1.1), 
Susanne Eltai, Mo., 08.05., 8.30 bis 12.30 
Uhr
Berufsbezogener B2-Deutschkurs 
(DeuFöV) mit 400 Unterrichtseinhei-
ten, Dorothee Stutz, Mo., 08.05., 8.30 bis 
12.30 Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 4 
(A2.2), Johannes Stürmer, Do., 11.05., 
8.30 bis 12.30 Uhr
Orientierungskurstest, Fr., 12.05., 14.00 
bis 15.00 Uhr
Deutschtest für Zuwanderer (DTZ), 
Sa., 13.05., 9.00 bis 16.00 Uhr

BERUF UND EDV

Online-Kurs: Integration von DATEV-
Lösungen, Willi Wagner, Mo., 08.05., 9.00 
bis 16.00 Uhr
Android-Basiskurs – Das eigene 
Smartphone bzw. Tablet kennenler-
nen, Martin Dorfi, Sa., 13.05., 9.30 bis 
12.45 Uhr
Adobe Photoshop – Aufbaukurs, Hen-
rik Abel, Sa., 13.05., 9.30 bis 16.30 Uhr

Öffnungszeiten vhs: Mo., Di., Mi., 
Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 
8.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 
17.30 Uhr.

4. MAI

Ikebana für Anfänger 
und Fortgeschrittene 
In dem Ikebana-Kurs für Anfängerin-
nen und Anfänger sowie Fortgeschrit-
tene werden die Teilnehmenden unter 
fachkundiger Anleitung in die Grund-
lagen der japanischen Ästhetik einge-
führt. Die Kursleiterin Ursula Wegener 
hat für den Workshop zwei Themen 
vorbereitet: Zum einen etwas westlich 
Orientiertes und zum anderen die ganz 
andere japanische Blumenkultur. Der 
Kurs findet am Donnerstag, 4. Mai, von 
18.00 bis 21.00 Uhr im Atelier der Inter-
nationalen Floristikschule statt 
(T20867).
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Tulku Lobsang Rinpoche hat Übungen 
des traditionellen, tausende Jahre alten 
Lu-Jong modifiziert, sodass sie für Men-
schen westlicher Prägung auf der 
Grundlage der tibetischen Medizin sehr 
hilfreich sind. Eva Kantenwein vermit-
telt am Samstag, 29. April, von 14.00 bis 
18.00 Uhr und am Sonntag, 30. April von 

8.30 bis 12.30 Uhr einfache Übungen, 
welche auch in einer Pause am Arbeits-
platz oder im Home Office zur Ent-
spannung durchgeführt werden kön-
nen. Atemübungen, Massagetechniken, 
Entspannungsübungen und eine Me-
ditation runden den Workshop ab 
(T301375).

VHS-VERANSTALTUNGEN

FÜR FACH- UND FÜHRUNGSKRÄFTE

Projektmanagement-Seminar
Eine Schlüsselkompe-
tenz für zukunftsorien-
tierte Unternehmen ist 
das Projektmanage-
ment. Dabei ist es wich-
tig, nicht nur klassi-
sches Methodenwissen 
zu vermitteln, sondern 
eine ganzheitliche Be-
trachtung anzuwenden. 
Neben den traditionel-

len, agilen und hybriden Methoden 
werden in einem zweitägigen Seminar 

am 26. und 27. April auch angrenzende 
Disziplinen wie Change Management, 
Personal-Führung, Kommunikation 
und soziale Kompetenz behandelt. Trai-
ner ist Klaus Leml, der 35 Jahre Erfah-
rung als Führungskraft und Projektlei-
ter bei IBM und Verantwortung für 
zahlreiche nationale und internationale 
Projekte mitbringt (T50660). Kosten: 399 
Euro. Auf Anfrage kann auch eine In-
house-Schulung organisiert werden. 
Auskunft dazu gibt Martin Dilger von 
der vhs (Tel. 07951 403-3800).

Dozent  
Klaus Leml
Foto: privat

NOCH PLÄTZE FREI

Wechseljahre: Hilfen 
aus der klassischen 
Homöopathie
Während der Wechseljahre treten bei 
vielen Frauen eine Reihe von Beschwer-
den auf, die von Hitzewallungen, Schlaf-
störungen, Reizbarkeit, Erschöpfungs-
zuständen bis hin zu Depressionen 
reichen. Viele fürchten sich vor dünner 
werdenden Haaren, trockener Haut und 
brüchigen Fingernägeln. Als Alternative 
zu Hormonbehandlungen bietet die 
klassische Homöopathie wirksame 
Möglichkeiten, gegen diese Beschwer-
den anzugehen. Der Kurs unter Leitung 
von Heilpraktikerin Andrea Helmling 
gibt am Mittwoch, 26. April, ab 18.00 Uhr 
einen Einblick in die klassische Homöo-
pathie mit den wichtigsten Mitteln bei 
Wechseljahrbeschwerden (T30320).

WORKSHOP

Resilienz – Die innere 
Widerstandskraft  
stärken

Mit Belastungen besser 
umgehen können? Den 
(Berufs-)Alltag ent-
spannter gestalten? In 
diesem Workshop am 
Samstag, 29. April, ver-
mittelt Nadine Kremer 
ab 10.00 Uhr wie die in-
nere Widerstandsfähig-
keit, Resilienz genannt, 

gezielt trainiert werden kann – und das 
in jedem Lebensalter. Neben den theo-
retischen Hintergründen und Grund-
lagen erhalten die Teilnehmenden 
Werkzeuge an die Hand, die helfen, 
Ziele zukünftig entspannter zu errei-
chen und mit den Herausforderungen 
des Alltags besser zurechtzukommen 
(T301080).

Dozentin  
Nadine 
Kremer
Foto: privat

DIALEKTFORSCHER 

Schlootfeecher,  
Kaminfeger oder 
Schornsteinfeger?

Die Dialekte im Nord-
osten von Baden-Würt-
temberg im Span-
nungsfeld zwischen 
Südfränkisch, Ostfrän-
kisch, Ostschwäbisch – 
und Hochdeutsch: Das 
ist Thema des Vortrags 
am Mittwoch, 26. April, 
um 19.00 Uhr im Crails-
heimer Ratssaal. Refe-

rent ist Prof. Dr. Hubert Klausmann aus 
Tübingen. Er wird von der wichtigsten 
Dialektgrenze in Baden-Württemberg 
berichten und erklären, wie es zu ihr 
kam. Er wird auch die Frage beantwor-
ten, woher die Dialekte überhaupt kom-
men, wie man sie untersucht und ein-
teilt. Die Veranstaltung ist in einer 
Zusammenarbeit der Volkshochschule 
Crailsheim mit dem Schwäbischen Alb-
verein entstanden. Der Eintritt liegt bei 
6 Euro, eine Anmeldung ist erbeten 
(T10137).

Dozent  
Dr. Hubert 
Klausmann
Foto: privat

5. MAI

Herausforderungen  
im Ruhestand

In einem Seminar am 
Freitag, 5. Mai, von 14.00 
bis 17.00 Uhr werden 
Strategien und Anre-
gungen aufgezeigt, mit 
denen sich die besonde-
ren Herausforderungen 
des Lebens im Ruhe-
stand leichter und bes-
ser meistern lassen. 
Kursleiter ist Dr. Michael 

R. Schwelling. Er arbeitet als Supervisor 
und Coach in Wirtschaftsunternehmen, 
in der Öffentlichen Verwaltung und in 
sozialen und kirchlichen Einrichtun-
gen. Die Kursgebühr liegt bei 48 Euro, 
eine Anmeldung ist erforderlich 
(T10695).

Dozent  
Dr. Michael 
R. Schwelling
Foto: privat

WOCHENEND-WORKSHOP

Lu-Jong und die fünf Elemente
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KURSSTART

Photoshop, Word und 
Fotobuch
Um den Monatswechsel herum begin-
nen einige Kurse im EDV- und berufli-
chen Bereich. Ein zweiteiliger Word-
press-Aufbauworkshop startet am 28. 
April (T50170), ein Grundlagenkurs zu 
Photoshop findet am 29. April statt 
(T50177). Am selben Tag führt die Bil-
dungseinrichtung ein ganztägiges 
Stimm- und Sprechtraining für Beruf 
und Alltag durch (T50610). Smalltalk 
wird dann am 2. Mai in einem Abend-
seminar praktiziert (T50626). Und das 
Textverarbeitungsprogramm Word 
steht ab 3. Mai auf der Agenda (T50123). 
Wer lieber lernen will, wie man ein digi-
tales Fotobuch erstellt, ist am selben 
Abend in einem entsprechenden Kurs 
gut aufgehoben.

VHS-LERNTREFF 

Besser lesen und 
schreiben
Die vhs richtet in Zusammenarbeit mit 
der Erlacher Höhe, der Kolping Berufs-
bildung GmbH, dem Arbeitskreis Burg-
bergstraße, der Aufbaugilde, dem Tafel-
laden und anderen Einrichtungen in 
Kürze einen Lerntreff für Menschen 
ein, die nicht so gut lesen und schreiben 
können, wie sie es gerne können wür-
den bzw. kaum Kenntnisse im Lesen 
und Schreiben haben. In ungezwunge-
ner Atmosphäre und bei Getränken 
und Snacks können Menschen Papiere, 
Rechnungen, Verträge mitbringen, die 
sie nicht lesen oder verstehen können. 
Wer Freunde, Bekannte, Verwandte 
oder Arbeitskollegen kennt, die dazu 
Zeit und Lust haben, kann sich bei der 
vhs Crailsheim unter Telefon 07951 403-
3816 oder -3815 melden. Das Angebot 
richtet sich in erster Linie an deutsche 
Muttersprachler.

NOCH PLÄTZE FREI

Progressive  
Muskelentspannung 
nach Jacobson

Bei der Progressiven 
Muskelentspannung 
nach Jacobson handelt 
es sich um ein leicht zu 
erlernendes Entspan-
nungsverfahren, bei 
dem durch bewusstes 
An- und Entspannen 
von Muskelgruppen ein 
Entspannungszustand 
herbeigeführt wird. Ziel 
der Progressiven Mus-

kelentspannung nach Jacobson ist eine 
Entspannung der Muskeln und eine 
damit einhergehende Verbesserung des 
körperlichen und seelischen Befindens. 
Elke Hanselmann vermittelt ab Diens-
tag, 2. Mai, um 17.00 Uhr Übungen, mit 
denen der Körper von Anspannung auf 
Entspannung umschaltet (T301075).

Dozentin  
Elke
Hanselmann
Foto: privat

2. MAI

Yoga für Kinder im 
Grundschulalter

Das indische Hatha-Yo-
ga ist der kindlichen 
Wahrnehmung sehr 
nah: Es hat sich aus der 
Beobachtung der Natur, 
der Pflanzen und Tiere 
entwickelt. Die Kinder 
werden von Myriam 
Hohenstein ab Diens-
tag, 2. Mai, um 17.00 Uhr 
an vier Terminen spie-
lerisch und kreativ an 

die Asanas herangeführt. Beim Yoga für 
Kinder werden durch Yoga-, Atem- und 
Entspannungsübungen sowie Bewe-
gungsspiele die Körper- und Sinnes-
wahrnehmungen verbessert. Die Mus-
kulatur wird gedehnt und gestärkt, die 
Kinder werden kräftiger und flexibler. 
Yoga beruhigt bei Kindern die Atmung, 
baut Spannungen ab, verbessert die 
Koordinationsfähigkeit sowie die Kon-
zentration (T301392).

Dozentin  
Myriam
Hohenstein
Foto: privat

Anmeldungen: 
Volkshochschule Crailsheim,  

Tel. 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de

TERMINEVHS-VERANSTALTUNGEN

22. APRIL

Secondhandbasar  
in Ingersheim
Der Kindergarten „Traumkiste“ ver-
anstaltet am 22. April einen Second-
handbasar in Ingersheim.
Der Frühstücks-Secondhandbasar fin-
det am Samstag, 22. April, von 9.30 bis 
11.30 Uhr in der Sport- und Festhalle 
Ingersheim statt. Angeboten werden 
Kinderkleidung, Spielzeug und Kinder-
fahrzeuge. Für Frühstück, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.

22. APRIL

Secondhandbasar  
in Tiefenbach
Am Samstag, 22. April, findet ein Se-
condhandbasar in der Sport- und Fest-
halle in Tiefenbach statt.
Der Kindergarten Pusteblume in Tie-
fenbach veranstaltet am Samstag,  
22. April, von 13.30 bis 15.30 Uhr einen 
Secondhandbasar in der Sport- und 
Festhalle in Tiefenbach. Es gibt einen 
Kaffee- und Kuchenverkauf und frische 
Waffeln. An 30 Tischen wird alles rund 
ums Kind angeboten, von Kinderklei-
dung über Schuhe bis hin zu Spielwa-
ren. Tischreservierungen sind per 
E-Mail unter Basar-Tiefenbach@out-
look.de möglich. Die Tischgebühr be-
trägt 11 Euro.

STADTARCHIV

Filmvorführung wird 
verschoben
Der Film über die Crailsheimer Gast-
stätten wird nicht, wie zunächst ge-
plant, am 27. April gezeigt. Es wird ei-
nen Ersatztermin geben.
Die für Donnerstag, 27. April, angekün-
digte Filmvorführung von Stadtarchiv 
und Film- und Videoclub Crailsheim 
zum Thema „Crailsheimer Gaststätten“ 
muss wegen Erkrankung abgesagt wer-
den. Die Veranstaltung wird im Herbst 
nachgeholt.
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THEATERGEMEINDE

Sondergastspiel „Die ganze Hand“ 
Das Sondergastspiel „Die ganze Hand 
– Eugen Bolz. Politiker und Wider-
ständler.“ des Theaters Lindenhof 
wird am Samstag, 22. April, um 20.00 
Uhr anlässlich der Verleihung des 
Scholl-Grimminger-Preises 2023 im 
Hangar gespielt.
Der Rottenburger Eugen Bolz war vor 
der Machtergreifung des NS-Regimes 
in Württemberg erst Justizminister, 
dann Innenminister und Staatspräsi-
dent. Zudem war er Abgeordneter des 
Reichstages in Berlin, wo er trotz eige-
ner Zweifel für das Ermächtigungsge-
setz gestimmt hatte. 1933 wurde er in 
Stuttgart von den Nationalsozialisten 
aus seinen Ämtern vertrieben. Er war 
viel rascher, viel weiter als seine späte-
ren Mitverschwörer im Schattenkabi-
nett um Goerdeler. Nach einem erfolg-
reichen Attentat auf Hitler sollte Bolz 
als Kultusminister in Deutschland das 
Land wieder mit aufbauen. Doch so 
weit kam es nie. Das Stauffenberg-At-
tentat scheiterte. Eugen Bolz wurde 
durch das Regime verhaftet, verhört 
und zum Tode verurteilt.
Info: Karten sind im Bürgerbüro unter 
Telefon 07951 403-0 zum Preis von  
22 Euro erhältlich. Generelle Auskünfte 
erteilt das Sachgebiet Kultur unter Tele-
fon 07951 403-1286.

Das Theater Lindenhof ist am Sams-
tag, 22. April, um 20.00 Uhr mit dem 
Stück „Die ganze Hand – Eugen Bolz. 
Politiker und Widerständler.“ im Han-
gar zu Gast.� Foto: Richard Becker

STADTFÜHRUNG

Kunst im öffentlichen 
Raum
Das schon breit gefächerte Angebot 
an Stadtführungen in Crailsheim wird 
im Frühjahr durch ein neues Angebot 
– nämlich regelmäßige Führungen zu 
Kunstwerken im öffentlichen Raum – 
erweitert. 
Durchgeführt werden die Führungen 
über Kunst im öffentlichen Raum in 
der Regie des Crailsheimer Stadtfüh-
rungsservices von Andreas Harthan, 
Kunstkenner, Gründungsmitglied der 
Crailsheimer Kunstfreunde und bis 
heute im Beirat des Kunstvereins aktiv. 
Infolge der fast kompletten Zerstörung 
im Zweiten Weltkrieg musste sich 
Crailsheim nach 1945 neu erfinden. 
Straßen wurden verbreitert, neue Plät-
ze angelegt. Dieser neu geschaffene öf-
fentliche Raum sollte nicht nur funk-
tional genutzt, sondern auch durch 
Kunstwerke verschönert werden. Dabei 
geben die in der Innenstadt platzierten 
Skulpturen und Plastiken aber auch 
Hinweise auf die Geschichte der Stadt. 
Sie greifen einerseits stadttypische Be-
sonderheiten auf, berichten anderer-
seits aber auch über die teilweise 
schmerzvolle Vergangenheit. Außer-
dem geben sie Impulse zum Nachden-
ken über Gott und die Welt.
Info: Die erste Führung zur Kunst im 
öffentlichen Raum findet am Sonntag, 
23. April, um 14.30 Uhr statt. Treffpunkt 
ist der Brunnen auf dem Marktplatz. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Führung dauert etwa 90 Minu-
ten.

Die Skulpturen und Plastiken in der 
Crailsheimer Innenstadt geben Hin-
weise auf die Geschichte der Stadt.
� Foto: Stadtverwaltung

STADTFÜHRUNG

Abendlicher  
Rundgang rund  
um die Johanneskirche
Am Mittwoch, 26. April, lädt der 
Crailsheimer Stadtführungsservice 
wieder zu einem abendlichen Rund-
gang durch die Crailsheimer Innen-
stadt ein.
Im Mittelpunkt der Führung stehen 
diesmal die Johanneskirche sowie 
ausgewählte Stationen des Crailshei-
mer Reformationswegs. Interessierte 
treffen sich um 18.00 Uhr am Markt-
platz.
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Neue Horizonte beim Musizieren und 
Zuhören zu eröffnen, das ist das Ziel 
des Duos „GaGoGiG“, welches am 
Sonntag, 30. April, im Ratssaal auf-
treten wird. Die Saison der Konzert-
gemeinde findet damit einen außer-
gewöhnlichen Abschluss.
Schon der Name des Duos, welches am 
Sonntag, 30. April, um 19.30 Uhr im 
Ratssaal die aktuelle Saison der Kon-
zertgemeinde beenden wird, lässt erah-
nen, dass dieses Konzert eher eines der 
ungewöhnlichen Sorte werden könnte. 
„GaGoGiG“, das sind die international 
renommierte Schlagzeugerin Sabrina 
Ma und und Seyko Itoh, eine japanische 
Pianistin und Komponistin, und diese 
beiden wollen den Zuhörenden experi-
mentelle Kammermusik nahebringen.

Schlagzeug, Piano und Komposition
Sabrina Ma ist als Solistin mit verschie-
denen Orchestern aufgetreten, gibt 
Rezitals, unterrichtet und ist Mitglied 
mehrerer kammermusikalischer En-
sembles. Im Herbst 2015 veröffentlichte 
sie ihr Debütalbum „Playtime!“, welches 
Klassik und Pop auf nahtlose Weise 
kombiniert.

Seyko Itoh hat sich als Pianistin auf 
zeitgenössische Musik spezialisiert und 
tritt in ganz Europa auf. Sie studierte 
Komposition an der Tokyo University 
und schloss ihr Diplom- und Zusatz-
studium im Jahr 2014 ab. Ihre Komposi-
tionen werden weltweit aufgeführt.

Eigene Arrangements
Das Duo „GaGoGiG“ gründeten die bei-
den Künstlerinnen während der Coro-
na-Pandemie im Jahr 2021. Ma und Itoh 
lieben experimentelle Kammermusik, 
und sie lieben es, neue Horizonte beim 
Musizieren und Zuhören zu eröffnen. 
Die beiden arbeiten außerdem an der 
Schaffung eines Hybridinstruments 
aus Klavier und Schlagzeug und stre-
ben die Verschmelzung von Klangfar-
ben, die Anpassung von Anschlagtech-
niken und eine präzise Artikulation an. 
Seyko Itoh trägt mit ihren Eigenkom-
positionen und Arrangements klassi-
scher und zeitgenössischer Musik we-
sentlich zum Klangprofil des Duos bei. 
Darüber hinaus wird das Programm 
durch eine erlesene Auswahl an Reper-
toire-Stücken für Solo-Klavier und So-
lo-Schlagzeug abgerundet.

Info: Eintrittskarten sind für 18 bzw. 15 
Euro im Bürgerbüro unter Telefon 07951 
403-0 und an der Abendkasse erhältlich. 
Allgemeine Informationen erteilt das 
Sachgebiet Kultur unter Telefon 07951 
403-1289.

KONZERTGEMEINDE

Musikalische Experimente zum Saisonabschluss

Das Duo „GaGoGiG“ ist am 30. April 
auf Einladung der Konzertgemeinde 
um 19.30 Uhr im Ratssaal zu Gast.
� Foto: Eri Mantani

Im Rahmen des Projektes „Stadtbiene“ 
finden im April und Mai verschiedene 
Veranstaltungen statt. Dadurch ver-
folgt die Stadt Crailsheim das Ziel, Le-
bensräume für Insekten zu schaffen.
Nach der etwas verregneten Pflanzen-
tauschbörse Anfang April folgt am Frei-
tag, 28. April, ein Workshop mit Erich 
Beyerbach und Roland Richter, bei dem 
von 14.00 bis 16.00 Uhr einfache Nist-
hilfen für die heimischen Wildbienen 
im Jugendzentrum gebaut werden 
können. Hierbei können Kinder ab dem 
Schulalter aus Hartholz eine Art Kin-
derstube für die Bienen basteln und 
diese anschließend im eigenen Garten 
aufhängen. Auch umfassende Infor-
mationen über die Wildbienen stehen 
auf dem Programm. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, es fallen lediglich fünf Euro 

für das Material an. Eine Anmeldung 
bei der vhs ist erforderlich.
Landwirtschaft und Naturschutz
Weiter geht es mit zwei Führungen: Am 
Samstag, 6. Mai, zeigt Julian Klopfer von 
15.00 bis 17.15 Uhr bei einem Gang über 
die Honhardter Demeterhöfe die Zu-
sammenhänge zwischen Landwirt-
schaft und Naturschutz auf. Es wird 
gezeigt, welche Maßnahmen auf Äckern 
und Wiesen durchgeführt werden, um 
die Artenvielfalt zu unterstützen. Die 
Führung kostet neun Euro, Anmeldung 
erforderlich. Am Freitag, 12. Mai, führt 
Wolfgang Brosam im Rahmen einer 
Fahrrad-Exkursion um 17.30 Uhr zu den 
Standorten der Bienenvölker, die den 
Crailsheimer Stadthonig produzieren. 
Die 25 Kilometer lange Tour ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist erforderlich.

Wildbienen auf dem Balkon
Tags drauf am Samstag, 13. Mai, wird in 
Zusammenarbeit mit dem Glashaus – 
Gärtnerei Volz von 14.30 bis 16.30 Uhr 
gezeigt, wie Blumenkästen und -kübel 
insektenfreundlich bepflanzt werden 
können. Auf diese Art und Weise kann 
den Wildbienen auf dem heimischen 
Balkon oder auf der Terrasse Nahrung 
geboten werden. Mitgebracht werden 
sollten ein oder zwei leere Blumenkäs-
ten. Die Veranstaltung ist kostenfrei, die 
erworbenen Pflanzen werden direkt 
abgerechnet. Eine Anmeldung ist auch 
hier erforderlich.
Info: Für alle vhs-Veranstaltungen kön-
nen sich Interessierte unter Telefon 
07951 403-3800 bzw. auf der Homepage 
der Volkshochschule unter www.vhs-
crailsheim.de anmelden.

STADTBIENE

Nisthilfen, Hofführung und Pflanztipps
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WANDERAUSSTELLUNG

Klimakrise und Migration
Bis Sonntag, 7. Mai, kann die Ausstel-
lung „Anpassen – fliegen – festsitzen. 
Die Auswirkungen der Klimakrise auf 
den Globalen Süden“ noch besucht 
werden. Organisiert wird die Ausstel-
lung vom Stadtarchiv Crailsheim und 
der Katholischen Erwachsenenbil-
dung Schwäbisch Hall.
Schon heute fordert die Klimakrise 
zahlreiche Opfer und führt vor allem in 
Ländern des Globalen Südens zu einer 
steigenden Zahl von Vertriebenen. Mit 
diesem Thema beschäftigt sich die 
neue Ausstellung, die aktuell im Forum 
in den Arkaden im Crailsheimer Rat-
haus zu sehen ist.
Die Ausstellung gibt den Menschen ein 
Gesicht, die schon heute vor den Aus-
wirkungen des Klimawandels flüchten 
müssen. Sie zeigt die Zusammenhänge 
zwischen Klimakrise und Flucht auf 
und fragt: Wie wirkt sich der Klima-
wandel auf das Migrationsverhalten 
von Menschen aus? Wer kann, wer soll-
te als „Klimaflüchtling“ gelten? Was 
kann präventiv zur Anpassung an den 
Klimawandel vor Ort getan werden? 
Welche politischen Anpassungen im 
Migrationsrecht erfordert die Situati-
on? Was bedeutet eigentlich Klimage-
rechtigkeit?
Die Ausstellung, die den Blick vor allem 
auf die Situation in Mosambik und 
Bangladesch lenkt, ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Diözese Rottenburg-

Stuttgart, der Erzdiözese Freiburg und 
Caritas international. Gemeinsam un-
terstützen die drei Partner Hilfsprojek-
te zur Anpassung an den Klimawandel 
in verschiedenen Ländern.
Info: Die Ausstellung läuft bis zum 7. 
Mai, Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag (außer am 1. Mai), 8.00 bis 16.30 
Uhr, Freitag, 8.00 bis 13.00 Uhr, Samstag 
und Sonntag sowie 1. Mai, 14.00 bis 18.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Organisiert 
wird die Ausstellung vom Stadtarchiv 

Crailsheim und der Katholischen Er-
wachsenenbildung Schwäbisch Hall.
Veranstaltungen zur Ausstellung:
So., 23. April, 15.00 Uhr, Forum in den 
Arkaden: Öffentliche Führung
Di., 25. April, 19.30 Uhr, Johannesge-
meindehaus Crailsheim: Vortrag „Palm-
öl – ein umstrittenes Alltagsprodukt“
Do., 4. Mai, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. 
Bonifatius: Podiumsdiskussion „Die 
Folgen von Klimawandel und Flucht 
bei uns vor Ort“

Die Ausstellung lenkt den Blick vor allem auf die Situation in Mosambik und 
Bangladesch und zeigt die Zusammenhänge zwischen Klimakrise und Flucht 
auf.� Foto: Stadtverwaltung

STADTARCHIV

Letzte Ruhestätte einer Adligen in der Stadtkirche
Ein monumentales Grabdenkmal be-
findet sich im Chor der Crailsheimer 
Johanneskirche. Es zeigt die 1601 ver-
storbene Anna Ursula, Herzogin von 
Braunschweig-Lüneburg. Von Freitag, 
12. Mai, bis Sonntag, 14. Mai, veran-
staltet das Stadtarchiv gemeinsam 
mit der Evangelischen Johanneskir-
chengemeinde, dem Evangelischen 
Dekanatamt und dem Crailsheimer 
Historischen Verein eine Tagung.

Die 1601 verstorbene Anna Ursula, Her-
zogin von Braunschweig-Lüneburg, ist 
zugleich ein Kuriosum: Im Mund der 
hochrangigen Adligen fand man bei Aus-
grabungen in den 1960er-Jahren den 
ersten bekannten Amalgamzahn Euro-
pas. Doch wie kommt die Enkelin des dä-
nischen Königs überhaupt zu einer Be-
stattung in der Crailsheimer Stadtkirche?
Um diese Frage zu beantworten, wird zur 
Person Anna Ursulas und ihrem Denk-

mal eine Tagung vor Ort stattfinden. Am 
Freitag, 12. Mai, und Samstag, 13. Mai, gibt 
es wissenschaftliche Vorträge in der Lieb-
frauenkapelle. Dabei sollen Anna Ursulas 
Leben, ihre familiären Beziehungen zu 
den Grafen von Hohenlohe und den 
Markgrafen von Brandenburg-Ansbach, 
die dynastische Memoria sowie Aspekte 
der Medizin und Alchemie beleuchtet 
werden. Der Eintritt zur Tagung ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Exkursion nach Kirchberg und Öhrin-
gen
Am Sonntag, 14. Mai, führt dann eine 
Exkursion zur ehemaligen hohenlohi-
schen Residenz Kirchberg und in die 
Stiftskirche Öhringen. Abfahrt ist um 
8.45 Uhr am ZOB mit dem Bus. Hier ist 
eine Anmeldung bis Freitag, 5. Mai, 
beim Stadtarchiv unter Telefon 07951 
403-1293 erforderlich. Die Kosten für die 
Busfahrt belaufen sich auf 25 Euro pro 
Teilnehmenden. Der Betrag wird am 
Tag der Exkursion eingesammelt.
Info: Tagung und Exkursion werden 
vom Stadtarchiv Crailsheim, der Evan-
gelischen Johanneskirchengemeinde, 
dem Evangelischen Dekanatamt und 
dem Crailsheimer Historischen Verein 
veranstaltet. Das ausführliche Pro-
gramm gibt es im Bürgerbüro, beim 
Stadtarchiv sowie unter www.stadtar-
chiv-crailsheim.de.

STANDESAMT

■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
25.04.: Kümmerer, Lore (90), Wollmers-
hausen

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Goldene Hochzeit
21.04: Wendzik, Peter Paul und Barbara, 
geb. Ociepka
Diamantene Hochzeit
20.04.: Knödler, Roland Anton und Ga-
briele Maria, geb. Herrling

KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 23.04., 10.00 Uhr, Johanneskirche: 
Konfirmationsgottesdienst; So., 23.04., 
10.00 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst 
mit Dekanin Wagner; Do., 27.04., 14.30 
Uhr: Bastelkreis.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 23.04., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
im Taxi zum Gottesdienst in der Chris-
tuskirche.

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 21.04., 9.00 Uhr, Johannesgemeinde-
haus: Bibelfrühstück mit Dekanin Frie-
derike Wagner; 10.00 Uhr, Liebfrauen-
kapelle: Marktandacht; 19.30 Uhr, 
Johannesgemeindehaus: Kantoreipro-
be; So., 23.04., 10.00 Uhr, Johanneskirche: 
Konfirmation Christuskirche mit Pfar-
rer Eyub Aksoy; 13.00 Uhr, Johannes-
gemeindehaus: „Einzigartig“, Treff-
punkt für aktive Singles; Di., 25.04., 18.00 
Uhr, Johannesgemeindehaus: Kirchen-
gemeinderatssitzung; 18.30 Uhr, Johan-
neskirche: Bandprobe; 19.30 Uhr, Jo-
hannesgemeindehaus: Sitzung des 
Gesamtkirchengemeinderats; Mi., 26.04., 
14.30 Uhr, Johannesgemeindehaus: 
Konfirmandenunterricht; 15.00 Uhr, Jo-
hannesgemeindehaus: Kinderchor.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 23.04., 11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Isolde Meinhard; Di., 25.04., 
9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff „Bärle“, 
Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; Mi., 
26.04., 14.30 Uhr, Johanneskirche: Kon-
firmandenunterricht; Do., 27.04., 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin Isolde 
Meinhard; 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Friedenskirche Altenmünster
So., 23.04., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst (Pfrin. Maier); 10.00 Uhr: 
Kinderkirche; Mo., 24.04., 14.00 - 16.00 
Uhr, GZ: Baselkreis; Mi., 26.04., 9.00 - 
10.30 Uhr, GZ: Kirchenchorprobe; 11.15 
Uhr, Kirchplatz Friedenskirche: Halt 
Tafelmobil, anschl. warmes Essen im 
GZ; 15.00 - 16.30 Uhr, GZ: Konfirmanden-
unterricht; 15.00 - 18.30 Uhr: Bücherei 
geöffnet.

Mauritiuskirche Goldbach
Fr., 21.04., 19.30 Uhr: Kirchengemeinde-
ratssitzung; Sa., 22.04., 17.30 - 20.00 Uhr, 
Mauritiusgemeindehaus: Teens-Treff; 
So., 23.04., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfrin. Inga Keller; 10.15 Uhr, Mauritius-
gemeindehaus: Kinderkirche; Mi., 26.04., 
15.00 Uhr: Konfirmandenunterricht, 
nur Konfis Westgartshausen; 17.00 Uhr, 
Mauritiusgemeindehaus: Mädchen-
jungschar; Do., 27.04., 14.00 Uhr, West-
gartshausen: KKG60+ „Schwerhörig-
keit“ mit Frau Muth.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 23.04., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Meinhard; 10.00 Uhr, GH: Kin-
derkirche; Mo., 24.04., 19.00 Uhr, GH: 
Frauenkreis; Mi., 26.04., 9.30 Uhr, GH: 
Sonnenkäfer-Treff.

Nikolauskirche Jagstheim
Fr., 21.04., 16.30 Uhr: Mädchenjungschar; 
So., 23.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Hirschbach); 11.00 - 11.30 Uhr, ev. 
GH, Eingang oben: Kinderkirche; Di., 
25.04., 9.30 Uhr: Schneckenclub; Mi., 
26.04., 15.00 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; 15.15 - 15.30 Uhr: Halt des Tafelmo-
bils; 20.00 Uhr: Posaunenchorprobe.

TERMINE

Um die 1601 verstorbene Anna Ursula, 
Herzogin von Braunschweig-Lüne-
burg, dreht sich eine Tagung des 
Stadtarchivs vom 12. bis 14. Mai.
� Foto: Stadtverwaltung

KIRCHEN

Welche Unterlagen muss ich mit-
bringen, wenn ich mich in Crails-
heim an- oder ummelden möchte?
Bitte denken Sie bei Ihrer An- bzw. 
Ummeldung daran, eine Wohnungs-
geberbestätigung mitzubringen. 
Bringen Sie bitte auch Ihren Perso-
nalausweis und/oder Reisepass mit.
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Marienkirche Onolzheim
Fr., 21.04., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 23.04., 9.00 Uhr, Marienkirche: 
Gottesdienst (Maier); Mo., 24.04., 9.15 
Uhr, GH: Krabbelgruppe; Mi., 26.04., 15.00 
Uhr, GH: Konfirmandenunterricht; Do., 
27.04., 19.00 Uhr, GH: Kirchengemeinde-
ratssitzung.

Martinskirche Roßfeld
So., 23.04., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Dekanin Wagner.

Veitkirche Tiefenbach
So., 23.04., 10.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Pfrin. Nelius-Böhringer) mit 
Taufe; 10.30 Uhr, Oberlinhaus: Kinder-
kirche; 14.00 Uhr, Pfarrscheuer in 
Triensbach: Gemeindekaffee; Di., 25.04., 
20.00 Uhr, Oberlinhaus: Posaunenchor; 
Mi., 26.04., 15.00 Uhr, Oberlinhaus: Kon-
firmandenunterricht; Do., 27.04., 19.30 
Uhr, Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 23.04., 10.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Pfrin. Nelius-Böhringer) mit 
Taufe; 14.00 Uhr, Pfarrscheuer: Gemein-
dekaffee; Mi., 26.04., 15.00 Uhr, Oberlin-
haus: Konfirmandenunterricht; 19.45 
Uhr, Pfarrscheuer: Kirchenchor.

Süddeutsche Gemeinschaft
Fr., 21.04., 19.00 - 21.30 Uhr: Abend für 
Frauen mit gemeinsamem Abendessen 
und Vortrag von Hanna Pissarcyk „Zu-
friedenheit – (k)eine Lebenskunst“; Sa., 
22.04., 9.00 - 11.30 Uhr, GH: Mutmach-
Café mit Neueröffnung für einsame 
Leute, die sich Geselligkeit und neue 
Impulse für ihren Alltag wünschen. 
„Plötzlich nicht mehr alleine – geht 
das?“; kostenlose Bewirtung mit Kaffee, 
Tee, Hefezopf und Butterbrezel, Infos 
bei Katharina und Manfred Reich, Tele-
fon 0171 2824259; So., 23.04., 10.30 Uhr: 
Brunch-Gottesdienst mit Pastor Sieg-
fried Steger, jedermann ist eingeladen. 

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
Sa., 22.04., 17.30 - 20.00 Uhr, Mauritius-
gemeindehaus: „Teens“-Treff; So., 23.04., 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe mit 

Pfrin. Inga Keller; 10.00 Uhr: Kinder-
kirche; Di., 25.04., 9.30 Uhr, GH: Krabbel-
gruppe „Zwergengarten“; Mi., 26.04., 15.00 
Uhr Konfirmandenunterricht, nur Kon-
fis Westgartshausen; Do., 27.04.: KKG60+, 
Thema „Schwerhörigkeit“ mit Frau 
Muth; 18.00 Uhr: Bubenjungschar.

Die Apis. Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg
So., 23.04., 14.00 Uhr: Gemeinschafts-
stunde per Telefonkonferenz; Di., 25.04., 
19.00 Uhr, Goldbacher Hauptstr. 124, 
Goldbach: Gemeinschaftsstunde; Mi., 
26.04., 9.00 Uhr: Gebetszeit per Telefon-
konferenz; täglich, 00.00 - 24.00 Uhr: 
Andachten und Predigten zum Anhö-
ren oder per Video-Stream unter www.
crailsheim.die-apis.de; Einwahldaten 
zur Telefonkonferenz erhältlich unter 
Telefon 07957 924799.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim 
So., 23.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee und Kuchen; Mo., 24.04., 19.00 
Uhr: Gebetsabend; Mi., 26.04., 19.00 Uhr: 
Bibelabend; Fr., 28.04., 19.00 Uhr: Jugend-
treff; jeweils im GH Christusforum, 
Hofwiesenstr. 19.

PS23 - Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 21.04., 16.30 Uhr: Jungschar; 19.30 Uhr: 
Heimathafen, für Jugendliche ab 14 Jah-
ren; So., 23.04., 10.00 Uhr, GH PS23 oder als 
Livestream auf YouTube: Gottesdienst 
mit KidsTreff; Do., 04.05.: Konzert mit 
Daniel Kallauch für Kinder ab 5 Jahren; 
alle Termine unter www.ps23.cr.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 23.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pastor Thomas Mühlberger; Do., 27.04., 
15.00 Uhr: Nachmittagstreff.

Christliches Zentrum  
der Volksmission Crailsheim
Fr., 21.04., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 22.04., 19.30 
Uhr: NEON.CR Jugendgottesdienst; So., 

23.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Sun-
dayKids-Kinderprogramm und Live-
stream unter www.czv-crailsheim.de/
youtube; 11.00 Uhr: Gottesdienst; weite-
re Infos unter www.czv-crailsheim.de 
und auf den Social Media-Kanälen.
Mo., 24.04., 18.30 Uhr: Alpha-Kurs „Hat 
das Leben mehr zu bieten?“, Beginn mit 
dem Abendessen, anschl. Vorträge von 
Nathanael Mertens/Manfred Reich, 
Eintritt frei, Info und Anmeldung unter 
Telefon 07951 3196596 oder 0176 60164032;

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 23.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde und Fritz Danzeisen; Di., 
19.00 Uhr: Gebetsstunde über Telefon; 
Mi., 26.04., 19.00 Uhr, GH, Am Kreckel-
berg 6: Bibelstunde. 

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 22.04., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit B. Mayr auch über 
Live-Stream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
Aktuelle Infos unter 
kath-kirche-crailsheim.drs.de.

St. Bonifatius
Fr., 21.04., 17.45 Uhr, GH: Beichte; 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eu-
charistiefeier; Sa., 22.04., 17.00 Uhr: Eu-
charistiefeier in polnischer Sprache; So., 
23.04., 9.15 Uhr: Eucharistiefeier, anschl. 
Kirchen-Café mit Pater Thomas und 
Pastoralref. Szczepanska; Mo., 24.04., 
14.00 Uhr, GH: Seniorengymnastik; 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; Di., 25.04., 17.00 
Uhr, GH: Abschlussrunde Firmung, 
anschl. Eucharistiefeier zum Abschluss 
der Firmvorbereitung in	 der Kirche; 
Mi., 26.04., 9.30 Uhr, GH: Interkulturelle 
Mutter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 
Do., 27.04., 17.15 Uhr, GH: Probe „Die Toni-
nis“; 18.00 Uhr: eucharistische Anbe-
tung. 	

KIRCHEN
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Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   
Sa., 22.04., 10.00 Uhr: Erstkommunion-
Probe (Pfr. Konarkowski und M. Zeiher); 
So., 23.04., 10.00 Uhr: Feier der heiligen 
Erstkommunion (Pfarrer Konarkow-
ski); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Neu-
er Geistlicher Musik (Pfarrer Konar-
kowski und Pastoralref. Szczepanska); 
Mo., 24.04., 10.00 Uhr: Dankgottesdienst 
der Erstkommunionkinder; 17.00 Uhr, 
Roncallihaus: Abschlussrunde Fir-
mung, anschl. Eucharistiefeier zum Ab-
schluss der Firmvorbereitung in der 
Kirche; Di., 25.04., 17.55 Uhr: Rosenkranz-
gebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Do., 
27.04., 20.00 Uhr, Roncallihaus: Probe 
Kirchenchor. 

Kreuzberg, Gemeindezentrum 
Do., 27.04., 15.30 Uhr, Seniorenpark 
Kreuzberg: Gottesdienst. 

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 23.04., 9.30 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst; Mi., 26.04., 20.00 Uhr: Gottes-
dienst.

Jehovas Zeugen
Fr., 21.04., 19.00 Uhr: Besprechung von 2. 
Chronika Kap. 10 bis 12; So., 23.04., 9.30 
Uhr: öffentlicher Vortrag „Sich den Va-
ter tiefen Mitgefühls zum Vorbild neh-
men“; Infos unter www.jw.org.

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport-Abteilung: Di., 25.04., 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Wirbelsäulengym-
nastik; Do., 27.04., 19.00 Uhr, TSV Club-
haus: Kegeln.
Handball: Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 
18.00 - 19.30 Uhr, Karlsberghalle: Trai-
ning C-Jugend (2009/10); Di., 20.00 - 21.30 
Uhr und Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Karlsberg-
halle: Training Herren; Mi., 18.00 - 19.30 
Uhr und Do., 18.00 - 19.30 Uhr, Karlsberg-
halle: Training D-Jugend (2011/12); Do., 
17.30 - 19.00 Uhr, Karlsberghalle: Training 
E-Jugend (2013/14); Fr., 16.00 - 17.15 Uhr, 
Karlsberghalle: Training Bambinis 
(2017/18/19); Fr., 16.30 - 17.30 Uhr, Karls-
berghalle: Training F-Jugend (2015/16); 
Interessierte Jugendliche für A-/B-Ju-
gend bitte bei Abteilungsleiter Steffen 
Maier, Telefon 07951 277730 oder stef-
fen@maierweb.de melden.
Tennis: Sa., 13.05., Tennislätze: LK-Tages-
turniere, Aktive Herren (LK 1 – 25); So., 
14.05., Tennisplätze: LK-Tagesturniere, 
Damen 40 (LK 1 – 25); für alle interessier-
ten Spieler/innen, gespielt wird im Spi-
ralsystem; Anmeldung nur online über 
mybigpoint.de, Infos bei Michael Fuchs, 
Telefon 0163 1634451.
Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Jahrgänge 2009 und 
älter; Di., 17.00 - 18.30 Uhr, Kistenwiesen-
halle: Jahrgänge 2012-2014; Mi., 18.30 - 
20.30 Uhr, Großsporthalle: Jahrgänge 
2006 und älter; Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Jahrgänge 2013 und 
älter; Terminabsprachen unter info@
tsvcrailsheim-leichtathletik.de; Probe-
training für Anfänger möglich.
Frauen- und Mädchenfußball: Mi., 17.30 
Uhr, Treffpunkt Oberer Sportplatz TSV 
Crailsheim: Fußballtraining für Anfän-
gerinnen (Alter 11-15 Jahre).
Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr: Kindertraining für 
Fortgeschrittene; Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: neuer Anfänger-
kurs ab 05.05. für Kinder ab 7 Jahren, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene.
Basketball HAKRO Merlins Crails-
heim: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr und Fr., 19.00 
- 20.30 Uhr, Großsporthalle: Training 
U18 männlich; Do., 15.30 - 17.00 Uhr, 
Karlsberghalle: Grundlagentraining für 
die Jahrgänge 2008 bis 2015, Interessier-
te können sich bei Christof Herzog, Te-
lefon 0171 1461771 oder christof.herzog@
hakro-merlins.de melden; Fr., 19.00 - 
20.30 Uhr, Großsporthalle: Damen und 
Mädchen ab Jahrgang 2007 und freies 
Training für alle.
Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

VfR Altenmünster
Herrenfußball: So., 23.04., 13.00 Uhr: 
Kreisliga B4, Auswärtspartie bei der 
TURA Untermünkheim 2 – SGM VfR/
ESV 2; 15.00 Uhr: Bezirksliga, Auswärts-
partie bei der TURA Untermünkheim 1 
– SGM VfR/ESV 1.
Tennis: Sa., 06.05., 10.00 - 15.00 Uhr, Ten-
nisanlage Altenmünster: kostenloser 
Tennis-Familien-Schnuppertag; 10.00 
Uhr: Weißwurstfrühstück; 11.00 - 15.00 
Uhr: Schnuppertraining, Einstieg zu 
jeder vollen Stunde möglich (11.00/ 
12.00/13.00/14.00 Uhr); 12.00 Uhr: Angril-
len mit Salaten; 14.00 Uhr: Kaffee und 
Kuchen; Anmeldung ab sofort bei 
Sportwart Lars de Gruyter unter lars.
degruyter@vfr-tennis.de möglich; wei-
tere Infos unter www.instagram.de/vfr.
tennis oder www.vfr-tennis.de.
Gesamtverein: So., 30.04., rund ums 
Vereinsheim: Maibaumfest; Infos unter 
www.vfr-altenmuenster.de.
Fußball: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, Kunstra-
sen ESV: Training AH, neue Spieler je-
derzeit willkommen.	
Fußballjugend: ab sofort: Training wie-
der im Freien, genaue Zeiten folgen bzw. 
sind auf der Homepage zu finden.
Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
für Anfänger.

KIRCHEN VEREINE UND STIFTUNGEN

Wie viel kostet ein Personalaus-
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn 
Jahre gültig. Bei Personen unter 
24 Jahren kostet ein neuer Perso-
nalausweis 22,80 Euro. Dieser Aus-
weis besitzt eine Gültigkeit von 
sechs Jahren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Rei-
sepasses ein biometrisches Pass-
bild mit.
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Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr: Eltern-
Kind-Turnen, vorher Schnuppertrai-
ning vereinbaren; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr: 
Kinder 3 - 6 Jahre; Fr., 16.00 - 18.00 Uhr: 
Mädchen ab 6 Jahre; jeweils Sport- und 
Festhalle Altenmünster. 
Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training. 
Sportsenioren : Mi., 19.00 - 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training auch mit vielen geselligen Ak-
tivitäten.

ESV Crailsheim
Fr., 12.05., 20.00 Uhr, ESV-Gaststätte Me-
teora, Horaffenstraße 40, 74564 Crails-
heim: Hauptversammlung (Berichte, 
Aussprache, Entlastung, Neuwahlen, 
Ehrungen, Anträge, Anfragen und Mit-
teilungen), Anträge sind bis 28.04. 
schriftlich an Klaus Hofmann, Richard-
Strauß-Str. 8, 74564 Crailsheim einzurei-
chen.
Sa., 24.06., Abf. 16.30 Uhr: Theaterfahrt 
ins Naturtheater Heidenheim, Beginn 
der Vorstellung „Raub der Sabinerin-
nen“ um 20.30 Uhr, Kosten Bus und 
Karte 40 Euro Mitglieder/Angehörige, 42 
Euro Nichtmitglieder, Abendessen im 
„Stattgarten Heidenheim“, Anmeldun-
gen bis 15.05., Infos bei Gabi Hofmann, 
Telefon 07951 22112.

SV Ingersheim
Yoga: Mo., 18.30 Uhr: Sanftes Hatha-Yo-
ga, für Körper, Geist und Seele mit Asa-
nas (Körperstellungen), Atemübungen 
und Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; je-
weils im Vereinsheim Ingersheim, Obe-
res Lehen 4, Anmeldung per Telefon 
0171 5683217, Instagram (flow_and_re-
lax_with Lenka) oder Facebook (len-
ka.l.pastorkova).
Zumba-Kurs: Fr., 18.30 - 19.30 Uhr, Ver-
einsheim SV Ingersheim: Zumba, Infos 
bei Corina Schrot, Telefon 0179 4538267.
GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.
Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Infos unter info@
sv-ingersheim.de oder Telefon 07951 
42609.
Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Ingers-
heimer Sport- und Festhalle: Damen-
Turnen, Gymnastik in all ihren Variatio-
nen üben, Sportspiele ausprobieren, 
Freizeitspiele erlernen und vertiefen; 
jeden dritten Di. im Monat, Crailshei-
mer Hallenbad: intensives Aquajogging; 
neue Teilnehmer sind willkommen, 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Kinderturnen: Do., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Ingersheim: Kin-
derturnen für 5- bis 8-Jährige; 18.00 - 
19.00 Uhr: Kinderturnen für 8- bis 
11-Jährige, Infos unter info@sv-ingers-
heim.de oder Telefon 07951 42609, 
Schnuppern jederzeit möglich.
Taekwondo: Mo., 17.00 - 18.00 Uhr: Kin-
der, Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend 
und Erwachsene; Do., 19.00 - 20.00 Uhr: 
Erwachsene (über 40-Jährige); Fr., 17.00 
- 18.00 Uhr: Kinder, Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Jugend und Erwachsene; je-
weils in der Sport- und Festhalle in In-
gersheim; weitere Infos bei Großmeister 
Manfred Büttner, Telefon 0171 3494707; 
trainiert werden Kinder ab 6 Jahren, 
Jugendliche und Erwachsene, kosten-
loses Probetraining ist zu den angege-
benen Zeiten möglich.
Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Fitness – Boxen: Di., und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Boxen 
mit Dimitri jederzeit möglich, Anmel-
dung und Infos unter info@sv-ingers-
heim.de.
Fußball: So., 23.04., 13.00/15.00 Uhr: Her-
ren, SV Ingersheim – SV Gründelhardt/
Oberspeltach.

SV Tiefenbach
Samstags-Sport-Senioren: Sa., 29.04., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.
Tennis: voraussichtlich ab Mai, Fr., 16.00 
- 17.00 Uhr und 17.00 - 18.00 Uhr: Kinder-

training; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Damen-
training; ab Di., 16.05., 14.30 - 15.30 Uhr, 
auf den Tennisplätzen/Tiefenbach: 
Schnuppertennistraining ab 6 Jahren, 
in 4 Einheiten, Kosten 20 Euro, Tennis-
schläger (falls nötig) und Bälle werden 
gestellt, bitte Sportklamotten, Sport-
schuhe und Getränke mitbringen, bei 
hoher Anmeldezahl startet die zweite 
Gruppe um 15.30 Uhr; Anmeldung und 
Fragen bei Tim Schneider, Telefon 0176 
4195565.

TSV Roßfeld
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-
fon 07951 26076 (Kinder) oder Telefon 
07951 42888 (Erwachsene).

SV Onolzheim
Fußball Herren: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren; Mo. und Fr., 17.15 - 
18.45 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
D-Junioren; Mo., 18.30 - 20.00 Uhr, Sport-
gelände Onolzheim und Do., 18.30 - 20.00 
Uhr, Sportgelände Altenmünster: A-Ju-
nioren und B-Junioren; Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren; Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände SV Onolzheim 
und VfB Jagstheim: Herrenmannschaf-
ten; Fr., 16.00 - 17.30 Uhr, Sportgelände 
Onolzheim: Bambini; Fr., 16.30 - 18.00 
Uhr, Sportgelände Onolzheim: F-Junio-
ren.
Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Fußball Damen: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr 
und Mi., 18.00 - 19.30 Uhr, Sportgelände 
SV Onolzheim: Training D-Juniorin-
nen/C-Juniorinnen/B-Juniorinnen; Di., 
18.30 - 20.00 Uhr und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sportgelände SV Onolzheim: Training 
Frauenmannschaft.
Tennis: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder 
Fortgeschrittene Matchtraining; Di., 
18.00 - 20.00 Uhr und Fr., 18.00 - 20.00 
Uhr: Training Herrenmannschaft; Do., 
18.30 - 20.30 Uhr: Training Damenmann-
schaft; Fr., 15.15 - 16.00 Uhr: Kinder An-
fänger; Fr., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder Fort-
geschrittene; jeweils in der Tennisanlage 
SV Onolzheim.
Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6-9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10-17 Jah-
re; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspie-
ler.
Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport-
halle Onolzheim: Training.
Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2 - 3 Jahre); 16.00 
- 17.00 Uhr: Kinderturnen (3 - 5 Jahre); 
18.00 - 19.30 Uhr, in den ungeraden Wo-
chen: Grundschulturnen (1. - 4. Klasse); 
18.00 - 20.00 Uhr, in den geraden Wo-
chen: Jugendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 
- 21.00 Uhr: Mittwochsgymnastikgrup-
pe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; 
alle Termine finden in der Sporthalle 
Onolzheim statt. 
Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7 - 11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sporthalle Onolz-
heim statt.
American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Turnhalle oder Sportplatz: Trai-
ning Cheerleader, weitere Infos unter 
www.crailsheim-titans.de.

SV Triensbach
Sa., 06.05., 20.00 Uhr, Vereinsheim: 
Hauptversammlung.

SV Westgartshausen
Fr., 26.05., bis Fr., 02.06.: Jugendfreizeit 
Beimbach mit Spielen, Spaß, Ausflügen, 
Freizeitpark, Baden u. v. m. für alle Ver-
einsmitglieder, Freunde, sowie Bekann-
te im Alter von 6-16 Jahren, Anmeldung 
zum Download unter www.moles.de, 
Infos bei Günter Meißner, Telefon 0160 
7216504.

VfB Jagstheim
Fr., 05.05., 20.00 Uhr, Fußballerheim: 
Hauptversammlung für alle Mitglieder 
und Freunde des Vereines.
Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Jagstheimer 
Sporthalle: Sportmix für alle (über 14 
Jahre), die Spaß an abwechslungsrei-
chen Mannschaftssportarten haben.
Aikidoabteilung: Mi., 26.04., 19.30 Uhr, 
Jagstauenhalle Jagstheim: Training für 
alle Leute, die Aikidoka werden wollen.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert	 Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo., 
und Mi., jeweils 18.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend ab 10 Jah-
re; Di., und Do., jeweils 19.00 Uhr, Sport-
platz Triensbach: Training Herren.
Cheerdance: Do., 17.00 Uhr, Eichen-
dorffschulhalle: Training ab 13 Jahre.
Baseball – Sentinels: Mo., und Do., je-
weils 18.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: 
Training Männer u. Frauen ab 16 Jahre.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
So., 23.04., 11.00 Uhr, ZOB Crailsheim: 
Wanderung – Auf den Spuren des Berg-
baus bei Wasseralfingen in Fahrgemein-
schaften zum Parkplatz in Wasseralfin-
gen, Hirschbachstr. 72, Beginn der 
Wanderung, Streckenlänge 11 km/ 300 
hm, Dauer 4 Std., Einkehr im Natur-
freundehaus Braunenberg, Gäste will-
kommen, nähere Infos bei Wanderfüh-
rern Irmgard und Manfred Hänse, 
Telefon 07959 352.

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 22.04.,/So., 23.04., Start an beiden Ta-
gen ab 7.00 Uhr: Teilnahme an den Wan-
dertagen in Stegaurach 5, 10 und 20 km; 
So., 30.04., Start ab 6.30 Uhr: Teilnahme 
am Wandertag in Görau 6 und 10 km; 
Mo., 01.05., Start 9.30 Uhr, Jagstauenhal-
le Jagstheim: Vereinswandertag 6 oder 
12 km; Infos unter Telefon 07951 5595.

Deutscher Alpenverein,  
Ortsgruppe Crailsheim
So., 23.04., 9.30 Uhr, Volksfestplatz Crails-
heim (Nähe Hakro-Arena) oder 10.15 
Uhr, Rathaus Bühlerzell oder 10.30 Uhr, 
Parkplatz der Jausenstation Butzer, Al-
tenberg 9, 74429 Sulzbach-Laufen: Früh-
jahrswanderung – Etappe 3 des Hohen-
loher Drei-Zinnen-Wegs, Rundwanderung 
um und auf den Altenberg, Wanderzeit 
ca. 3 Std., unterwegs Rucksackvesper, für 
Getränke wird gesorgt, anschl. Einkehr in 
der Jausenstation der Fam. Butzer, Infos 
bei Eddi Rückl, Telefon 07904 8009.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Basis/Junghunde; 18.45 
Uhr: THS-Training; Sa., 14.00 Uhr: Wel-
pengruppe und THS-Training; 15.00 
Uhr: Basis/Junghunde; 16.00 Uhr: Be-
gleithunde-Vorbereitung; weitere Infos 
unter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
der Facebook-Seite „VdH Crailsheim“, 
der Hundesportplatz ist auf der Nord-
seite des Karlsbergs, Beuerlbacher Str. 
109, auch Nichtmitglieder willkommen, 
Eintritt frei, trainiert wird auch bei 
schlechtem Wetter.

■  Kulturvereine

KULTiC
Sa., 29.04., 20.30 Uhr, Ratsaal Crailsheim: 
Kabarett mit Annika Blanke und dem 
Programm „Neulich war gestern noch 
heute“.

■  Musik- & Gesangvereine

Liederkranz Onolzheim
Fr., 28.04., 18.30 Uhr, Vereinsheim SV 
Onolzheim: Mitgliederversammlung 
für alle aktiven und passiven Mitglieder 
(1. Musikalische Eröffnung durch den 
gem. Chor und die ChoryFeen, 2. Be-
grüßung, 3. Totengedenken, 4. Bericht 
der 1. Vorsitzenden, 5. Bericht der 
Schriftführerin, 6. Bericht der Chorlei-
terin, 7. Kassenbericht, 8. Bericht der 
Kassenprüfer, 9. Entlastung der Vor-
standschaft, 10. Ehrungen, 11. Wahlen, 12. 
Verschiedenes), anschl. gemeinsames 
Essen.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Liederkranz Jagstheim
Fr., 21.04., 28.04., und 05.05., Jagstheimer 
Kindergartengebäude bei der Jagstauen-
halle, Hauptstraße 157, Jagstheim: Proben 
für die Chorparty, Lust auf Singen und 
Spaß an tollen Kinderliedern, einfach 
vorbeikommen, ab 4 Jahren; Sa., 13.05.: 
Chorparty des „Etwas Andern Chors“, 
mit Möglichkeit zum Mitmachen.

Liederkranz Westgartshausen
So., 07.05., 8.30 - 14.30 Uhr: Maiwande-
rung, Rohrturm bei Musdorf, Landma-
schinenmuseum/Puppen- und Spiel-
zeugmuseum Brettheim, Gasthof 
„Lamm“ in Rot am See; Sa., 20.05., 19.30 
Uhr, Liebfrauenkirche Westgartshau-
sen: Frühlingskonzert mit Liederkranz 
Westgartshausen, die Klangkörper und 
Instrumentalisten, Eintritt frei; So., 
25.06., Sport- und Festhalle Westgarts-
hausen: Wäldertreffen mit Chören der 
Wäldergruppe; Do., 13.07., bis So., 16.07.,: 
Jahresausflug Berchtesgaden mit 
Stadtführung Augsburg, Schifffahrt 
auf dem Königssee, Seilbahnfahrt auf 
den Jenner, Führung Obersalzberg, 
Kehlsteinhaus, Salzbergwerk, Almbach-
klamm; nähere Infos bei Siegfried Mel-
ler, Telefon 07951 5777 oder Walter 
Freund, Telefon 07951 6488.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Tiefenbach
Mo., 24.04., 9.00 Uhr, am Brunnen: Oster-
brunnenabbau; Mi., 03.05., 19.30 Uhr, 
Alte Schule: Limonade, Eistee, Fassbrau-
se und Lassi, selbst gemachte Durstlö-
scher herstellen mit G. Lober; Fr., 12.05., 
17.30 Uhr, Abf. Alte Schule: Sommerab-
schluss für unsere Mitglieder in Klein-
allmerspann bei Fam Blumenstock, 
Hofbesichtigung und gemeinsames 
Essen (Getränke Selbstzahler), Anmel-
dungen bei M. Wieser, Telefon 07951 
26934; Fr., 27.10 bis So., 29.10.: Wellness-
wochenende der Kreislandfrauen im 
4-Sterne-Wellness- und Spa-Resort 
Dirsch in Titting, weitere Infos unter 
www.kreislandfrauen-crailsheim.de, 
Anmeldung bei M. Hachtel, hachtel@
kreislandfrauen-crailsheim.de oder M. 
Reu, reu@kreislandfrauen-crailsheim.
de.

Landfrauen Ingersheim
Mi., 03.05., 19.00 Uhr, GH Ingersheim: 
Vortrag Patientenverfügung, Testa-
ment, Vorsorgevollmacht mit Fachan-
wältin Carmen Look, Mitglieder frei, 
Nichtmitglieder 5 Euro, Anmeldung bis 
23.04.; Fr., 12.05., 15.30 Uhr, Treffpunkt 
Stadthotel Crailsheim: Stadtführung 
Crailsheim entlang der Jagst – Schwer-
punkt Ingersheim mit Frau Bolz, Mit-
glieder 5 Euro, Nichtmitglieder 8 Euro, 
Anmeldung bis 28.04. bei Eva Eißen, 
landfrauen.ingersheim@web.de oder 
Telefon 07951 4691846.

Landfrauen Jagstheim
Sa., 29.04., 9.00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Vortrag mit Frau Ingeborg Raab: „Das 
Leben von Frauen in verschiedenen 
Zeiten“, anschl. Frühstück, verbindliche 
Anmeldung bis 22.04. bei Inge Weible, 
Telefon 07951 7827 oder Cornelia Früh, 
Telefon 07951 42205, Kosten für Mitglie-
der 12 Euro, Nichtmitglieder 14 Euro.

Landfrauen Triensbach
Do., 27.04., 19.30 Uhr, Rathaus: Seife her-
stellen mit Referentin B. Gölder, An-
melden unter Telefon 07954 336.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Bürgergemeinschaft Roter Buck
So., 23.04., Abf. Bus 17.15 Uhr, Bürgertreff: 
Theaterfahrt nach Gründelhardt zu 
„Chaos bei Müllers“, Anmeldung bei 
Familie Oelke, Telefon 07951 22130; So., 
30.04., 17.00 Uhr, Bürgertreff, Wolfgang-
straße: traditionelles Maibaumfest, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, Lifemusik 
mit Dirk Marcus

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 21.04., 10.00 - 10.45 Uhr, Marktplatz 
vor den Arkaden: Gemeinsam in Bewe-
gung; Do., 27.04., 14.00 - 16.30 Uhr, vhs-
Raum 1: Spielenachmittag mit Herrn 
Tepelmann.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung erwünscht 
zwei Tage im Voraus, Montag bis Sams-
tag von 8.00 - 18.00 Uhr unter Telefon 
0176 68311677.

Lebenshilfe Crailsheim 
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Tel. 07951 4077433 oder E-Mail info@
lebenshilfe-crailsheim.de.

Quartier Kreuzberg
Bis So., 30.04.: Malwettbewerb für große 
und kleine Künstler zum Thema „Früh-
ling im Herzen“, anschl. Ausstellung der 
eingereichten Bilder auf dem Berliner 
Platz mit zusätzlichen Gewinnen, Ein-
sendung an Quartier Kreuzberg, Ell-
wanger Str. 77, 74564 Crailsheim; weitere 
Infos unter Instagram nachbarschaft.
kreuzberg oder Facebook Nachbar-
schaft Quartier CR-Kreuzberg; Mo., 
29.05.: Ausflug ins Besucherbergwerk 
Tiefer Stollen, Kosten 10,00 - 15,00 Euro, 
Anmeldung und weitere Infos unter 
Telefon 07951 29276 oder 07951 9633410.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr und Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 
19.00 Uhr, Hallenbad Crailsheim: Was-
sergymnastik.
Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Jagstauenhalle Jagstheim: Trocken-
gymnastik; Di., 19.00 und 20.00 Uhr, 
Sporthalle Eichendorffschule Crails-
heim: Trockengymnastik; Mi., 10.45 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Tro-
ckengymnastik.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Freundeskreis  
für Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Tafel Crailsheim
Di., 14.45 - 15.15 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, 
Friedenskirche Altenmünster: Tafelmo-
bil; 12.15 - 12.45 Uhr, Dorfplatz Onolz-
heim an der Kirche: Tafelmobil; 14.30 - 
15.00 Uhr, hinter dem Gemeindehaus 
Jagstheim: Tafelmobil; Do., 14.10 - 14.30 
Uhr, GH Goldbach: Tafelmobil; Fr., 11.00 
- 13.00 Uhr, Burgbergstraße: Tafelmobil; 
13.30 - 14.30 Uhr, Kurt-Schumacher-Stra-
ße 5: Tafelmobil.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 oder M. Stahl, 
Telefon 0174 3843189.

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, im Christusge-
meindehaus Sauerbrunnen: Treffen, 
Kontakt unter Telefon 0173 7814981.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: 
Gymnastik; Mo., 17.00 - 18.00 Uhr, DRK 
Crailsheim: Tanz; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, 
Crailsheim: Gymnastik; Di., 18.30 - 19.30 
Uhr, Crailsheim: Männergymnastik; Mi., 
17.45 - 18.20 Uhr, Hallenbad Crailsheim: 
Wassergymnastik; Mi., 19.00 - 20.00 Uhr, 
Crailsheim am Roten Buck: Gymnastik; 
die Kurse werden durch qualifizierte, 
ehrenamtliche Übungsleiter/-innen 
durchgeführt, Infos über Qualifizierung 
oder Teilnahme bei Heike Sperrle, Tele-
fon 0791 7588241, per E-Mail unter heike.
sperrle@drk-schwaebischhall.de oder 
unter www.drk-schwaebischhall.de.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 24.04.: Pasta Bologne-
se/Pasta mit Tomatensauce; Di., 25.04.: 
Gemüsecremesuppe, Schupfnudeln 
mit Kraut oder Apfelmus; Do., 27.04.: 
Hamburger mit Kartoffelecken; kurz-
fristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro, 
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kosten-
los.
Gospelchor We Are One: Mi, 26.04., 19.30 
Uhr: Probenort noch offen, bitte über 
ejcr.de informieren.

■  Sonstige Vereine

Eisenbahn- und Verkehrsgewerk-
schaft – Ortsverband Crailsheim
Mi., 26.04., 14.00 Uhr, ESV-Gaststätte Me-
teora, am Wasserturm, Horaffenstraße 
40: Zusammenkunft der Senioren mit 
Vortrag „Gefahr durch Trickbetrüger“ 
der Polizei, gemeinsam mit den Post-
senioren.

Jahrgang 1934/35
Sa., 22.04., 11.30 Uhr, „Bayrischer Hof“: 
Treffen.

Jahrgang 1941
Fr., 21.04., 18.00 Uhr, Pizzeria „da John“, 
Marktplatz 2: Treffen.

Fränkische Familie
Di., 25.04., ab 18.30 Uhr, Hotel Post-Faber: 
Informationsabend und Stammtisch 
der Fränkischen Familie, alle Mitglieder 
und Interessierten sind herzlich will-
kommen.

Postsenioren und Ver.di
Mi., 26.04., 14.00 Uhr, ESV-Gaststätte am 
Wasserturm, Horaffenstraße Crails-
heim: Treffen.

DMB-Mieterbund SHA CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per Mail info@mie-
terbund-sha.de oder Telefon 0791 8744.

Miniaturdampfbahn  
Hohenlohe Crailsheim 
Sa., 22.04., Treffpunkt 14.00 Uhr, Werk-
statt im Bw: Vereinsausflug zur Besich-
tigung des Kaufmännischen Eisen-
bahn- und Dampfmodell-Museums in 
Blaufelden für alle Mitglieder; ab 18.00 
Uhr, Restaurant „El Greco“, Ingersheim: 
Möglichkeit zum gemeinsamen Essen; 
19.00 Uhr: Mitgliederversammlung (Be-
grüßung, Beschlussfassungen, Berichte 
des Vorstandes, des Kassiers und der 
Kassenprüfer, Aussprache, Entlastung 
und Neuwahlen des Vorstandes, An-
träge, Verschiedenes).

TamieH ZukunftsWerk  
Fliegerhorst Crailsheim
Di., 25.04., 15.00 - 18.00 Uhr, Wiese Burg-
bergstraße 61, Crailsheim: Spielwelt 
Fliegerhorst, zwanzig Spielwelten, Ba-
bybereich und Fahrzeug-Parcours für 
alle Kinder in Begleitung; 17.00 - 18.00 
Uhr: Lust auf Garten? Hochbeete mit 
Andreas Fritz; kostenlos, flexibles Kom-
men und Gehen, ohne Anmeldung.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen 
sind private Stadtführungen jederzeit 
über den Stadtführungsservice buch-
bar. Dauer und Thema können ge-
wählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen 
des Zweiten Weltkriegs wurde die 
Crailsheimer Innenstadt zu über 90 
Prozent zerstört. Eine thematische 
Führung zeigt das Ausmaß der Kata-
strophe, berichtet über ihre Ursachen 
und über menschliche Schicksale in 
der schwersten Stunde der Stadtge-
schichte. Eingeschlossen ist ein Be-
such in der 2010 eröffneten Erinne-
rungsstätte im Rathausturm. Infos 
unter Telefon 403-1132.�

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110

Allgemeinärztlicher Notdienst
•	 Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens 8.30 Uhr.
Fr., 21.04.: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
Karlstraße 30, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 8380;
Sa., 22.04.: Rats-Apotheke Crailsheim, 
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 7550;
So., 23.04.: Apotheke in Roßfeld, Haller 
Straße 195, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 4730810;
Mo., 24.04.: Greifen-Apotheke Schroz
berg, Blaufeldener Straße 4, 74575 
Schrozberg, Telefon 07935 314;
Di., 25.04.: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an der 
Jagst, Telefon 07954 98700;
Mi., 26.04.: Kreuzberg-Apotheke Crails-
heim, Berliner Platz 5, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 467441;
Do., 27.04.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
straße 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 
520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Krankentransport
Telefon 0791 19222

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher -Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 22.04./So., 23.04.: Tierarztpraxis 
Gröningen, Bölgentaler Str. 10, 74589 
Satteldorf, Telefon 07955 7615.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 0761 12012000

ENTSORGUNG 

Amt für Abfallwirtschaft
Telefon 0791 7558822

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

ENTSTÖRUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser & Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Notfall-Servicenummer:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.		    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	 ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr. 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 15.00 bis 20.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt & Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

Schülerinnen und Schüler ab Klasse 
10 verschafften sich beim Berufsinfor-
mationstag am Albert-Schweitzer-
Gymnasium einen Überblick über ver-
schiedene Berufsfelder.
„Gerne nächstes Jahr wieder“ – so laute-
te das Resümee vieler Schülerinnen 
und Schüler, die sich in der Aula des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums (ASG) 
einfanden und gespannt den Eltern 
und ehemaligen Schülerinnen und 
Schülern bei der Vorstellung ihrer Be-
rufe lauschten. 
Zu Beginn des Berufsinformations-
nachmittags begrüßte Schulleiter 
Christian Reinhardt die etwa 70 inte-
ressierten Schülerinnen und Schüler 
sowie die 20 Referenten, die in den fol-
genden zwei Stunden ihre ausgeübten 
Berufstätigkeiten präsentierten und 
allen Fragen vonseiten der Schüler-
schaft Rede und Antwort standen. Er 
bedankte sich hierbei bei den beiden 
Vorsitzenden des Elternbeirats, die die-
se Veranstaltung initiiert hatten, sowie 
bei den betreuenden Lehrkräften der 
Fachschaft Wirtschaft/Berufs- und 
Studienorientierung Frau Erban, Frau 
Harms und Herrn Mugele.

Infos aus erster Hand
In Anbetracht der Tatsache, dass viele 
Veranstaltungen der Berufs- und Studi-
enorientierung in den vergangenen 
Jahren aufgrund der Corona-Pandemie 
lediglich digital stattfinden konnten, 
bot diese Veranstaltung den Schüle-
rinnen und Schülern wertvolles Poten-
zial, um in unterschiedlichen Fachbe-
reichen Informationen aus erster Hand 
zu erhalten. Im Anschluss an eine kurze 
Vorstellungsrunde aller Referenten in 
der Aula konnten die Schülerinnen und 
Schüler drei Berufe, die sie besonders 
interessierten, auswählen. 
Wie werden Physiotherapeuten aus-
gebildet? Wodurch zeichnet sich der 
Alltag eines Pharmazeuten aus? Wel-
che Anforderungen stellt ein Zahn-

medizinstudium? Auf all diese Fragen 
konnten die Schülerinnen und Schüler 
in den Klassenzimmern mit den jewei-
ligen Referenten Antworten finden. 
Ausgiebig besprochen wurden auch 
die Fachbereiche Maschinenbau und 
Mechatronik, die in und um Crails-
heim von großer Bedeutung sind und 
daher auch auf großes Interesse bei 
den Schülerinnen und Schülern stie-
ßen. Flüssig vorgebracht wurde eben-
so der Vortrag zur Wasserwirtschaft. 
Darüber hinaus konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler über die 
Ausbildung als Bankkaufmann/-frau 
oder das Studium in der Steuerver-
waltung beim Finanzamt informieren. 
Interessenten mit sozialer Ader erhiel-
ten einen Einblick in den Studiengang 
Soziale Arbeit und Weiterbildungs-
möglichkeiten in Erziehungsberufen, 
wohingegen die Härten des Lebens in 
juristischen Fallbeispielen einer Rich-
terin zur Sprache kamen. Auch für 
sprachbegeisterte Schülerinnen und 

Schüler ergab sich ein angeregter Aus-
tausch über Ausbildung und Tätig-
keitsfelder von Übersetzern und Dol-
metschern. 

Ein Schritt in Richtung Berufswelt
Die Schülerinnen und Schüler zeigten 
sich nach den Expertengesprächen 
dankbar dafür, gewinnbringende Ein-
blicke in unterschiedlichste Berufe, 
aber auch in Unternehmen erhalten zu 
haben – gerade im Hinblick auf anste-
hende Praktika. Der Berufsinformati-
onsnachmittag erlaubte den Schüle-
rinnen und Schülern einen Blick in die 
Zukunft als künftige Erwerbstätige, wo-
durch sie einen weiteren Schritt in ih-
rem individuellen Prozess der Berufs- 
und Studienorientierung, auf die am 
ASG viel Wert gelegt wird, gehen konn-
ten. So ist es wenig verwunderlich, dass 
sich viele Schülerinnen und Schüler 
eine Wiederkehr dieser Veranstaltung 
mit weiteren Referenten und Berufen 
für das kommende Schuljahr wünsch-
ten. 
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Ein Blick in die Zukunft füllt die Aula

Erste Einblicke in die Berufswelt gab´s am ASG beim Berufsinformationsnach-
mittag.� Foto: ASG
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